
45. Woche Vollverteilung – Verteilung an alle Haushaltungen Freitag, 11. November 2022          

Was ist sonst noch los?

400. Todestag von Katharina Kepler
Vortrag und Lesung in Güglingen

Madrigalchor Vollmer
      und Camerata Juvenalis      und Camerata Juvenalis

mit dem

Mozart-Requiem
und Beethovens Chorfantasie

Sonntag, 13.11.  17:00 

Karten zu 12 € (Schüler, Studenten ermäßigt)
bei Reisebüro Leo Deigner, Brackenheim
Tel. Nr.  07135 938 4243 oder an der Abendkasse

Stadtkirche Brackenheim

Together 
Gedenken
Mut
Hoff nung

Am Samstag, 12. November ist beim TSV Pfaf-
fenhofen das Sportheim ab 17:30 Uhr bewirtet. 
Traditionell zu Kirwe gibt es Rehbraten und 
Schnitzel. Um Voranmeldung bei Karin Götz, 
Tel. 07046/7223 oder unter info@tsvpfa� en-
hofen-wuertt.de wird gebeten. 

Am Samstag in Pfa� enhofen
Kirwe im Sportheim

Posaunenfeierstunde
Sonntag ● 13.11.2022 ● 17:00 Uhr

Mauritiuskirche Güglingen
Posaunenchor Güglingen    

Im Jahr 1621 fand in Güglingen der am besten dokumentierte mittelalterliche „Hexen-
prozess“ um Katharina Kepler statt. Der Prozess streifte nicht nur um die Frage ob Ka-
tharina Kepler eine Hexe ist oder nicht, sondern gri�  gesellschaftliche Themen auf, die 
auch heute noch aktuell sind. 
1622 verstarb Katharina Kepler; um dem Todestag und dem Prozess in würdevoller 
Weise zu erinnern, gibt es in Güglingen zwei Veranstaltungen zu dieser beeindrucken-
den Frau, zu denen alles Interessierte herzlich eingeladen sind. 

Samstag, 12. November, 17 Uhr 

Literarisch-musikalische Lesung in der Leon-
hardskappelle.
„Freispruch für Katharina Kepler“ nennen Leo-
nore Welzin und Ines Schmiedl diese Hommage 
an die streitbare Frau. Markus Mai begleitet die 
Lesung auf der Laute. 

Der Eintritt ist frei.

Montag, 14. November, 19 Uhr

Benjamin Strasser, Parlamentarischer 
Staatssekretär beim Bundesminister der 
Justiz ist für den Vortrag „Vom Fall Katha-
rina Kepler bis Heute - Das Strafrecht im 
Wandel der Zeit“ in der Herzogskelter zu 
Gast. 
Die Rede nimmt den Prozess gegen Ka-
tharina Kepler als Ausgangspunkt für eine 
kurze Darstellung der Entwicklung des 
deutschen Strafrechts.

Im Anschluss lädt die Stadt zum Umtrunk 
ein. Der Eintritt ist frei. 
                                                Bild: Tanja Ruetz

Ein Wochenende voller Konzerte steht 
bevor. Karten für das Mozart-Requiem 
gibt es noch unter 07135/ 938 4243 oder 
an der Abendkasse. 

Weiter Infos zur Feierstunde sind im In-
nenteil zu � nden. 
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Stadt Güglingen 
Rathaus, Marktstraße 19/ 21 
74363 Güglingen 
Tel. 07135/ 108-0/ Fax 07135/ 108-57 
Email: stadt@gueglingen.de 
Internet: www.gueglingen.de  

Öffnungszeiten:  
Mo.-Do. 8 -12 Uhr; Di. 14 -18 Uhr; Fr. 8 -12.30 Uhr 

Gemeinde Pfaffenhofen 
Rathaus, Rodbachstraße 15 
74397 Pfaffenhofen 
Tel. 07046/ 9620-0/ Fax 07046/ 962-20 
Email: bma@pfaffenhofen-wuertt.de 
Internet: www.pfaffenhofen-wuertt.de 

Öffnungszeiten: 
Mo./ Di./ Do./ Fr. 8 -12 Uhr; Di. 14 -18 Uhr; Mi. 10 -12 Uhr 

Bauhof: bauhof@gueglingen.de                                 Tel. 960086 / Fax 960088 
Wasserversorgung: (24 h - Notfallnummer)                                        Tel. 10856 

Bauhof:                                                                      Tel. 0171/6244658 
Wasserversorgung:                   Tel. 0171/3066675 oder 0171/6244658 

BETREUUNG/ BILDUNG 
Evang. Kindertagesstätte „Gottlieb-Luz“ Güglingen:  
ev-kiga.gueglingen@t-online.de                                                            Tel. 8438 
Evang. Kindergarten Frauenzimmern: 
kiga-frauenzimmern@arcor.de                                                              Tel. 6203 
Kindergarten „Haselnußweg“ Eibensbach:  
kiga-haselnussweg@gueglingen.de                                                   Tel. 14766 
Kindertagesstätte „Heigelinsmühle“ Güglingen: 
kita-heigelinsmuehle@gueglingen.de                                                 Tel. 14194 
Kindertagesstätte „Herrenäcker“ Güglingen: 
kiga-herrenaecker@gueglingen.de                                                     Tel. 16823 
Naturkindergarten „Waldelfen“:  
Naturkindergarten-waldelfen@gueglingen.de                     Tel. 0175/ 76294783 
Kindertagesstätte „Purzelbaum“: 
info@purzelbaum-gueglingen.de                                                    Tel. 7188381 

Kindergarten „Haus der Strombergzwerge“ 
Rodbachstr. 19 Pfaffenhofen 
strombergzwerge@pfaffenhofen-wuertt.de                                Tel. 593 
Kindergarten „Schneckenvilla“: 
Bergstraße 6, Weiler 
schneckenvilla@pfaffenhofen-wuertt.de                                  Tel. 2333 
Großtagespflege „Schatzinsel“: 
Seestr. 14, Pfaffenhofen                                                    Tel. 8814940 

Grundschule Eibensbach:                                                                     Tel. 5808 
Schulstraße 20 

Grundschule Pfaffenhofen:                                                      Tel. 6750 
grundschule@pfaffenhofen-wuertt.de  

Katharina-Kepler-Schule Güglingen: sekretariat@kks-gueglingen.de                                                                                       Tel. 98260 / Fax 98268 
Hort an der Katharina-Kepler-Schule: insel@gueglingen.de                                                                                                                                Tel. 9318918 
Realschule Güglingen: info@rs-gueglingen.de                                                                                                                         Tel. 9362290 / Fax 936229-19 
Familienzentrum Güglingen, Deutscher Hof 3-4                                                                                                                      Tel. 93 89 245 / Fax 93 89 246 
Betreute Wohnanlage „Gartacher Hof“, Weinsteige 4                                                                                                                                              Tel. 16421 
Volkshochschule Unterland Außenstelle Oberes Zabergäu: gueglingen@vhs-unterland.de                                                          Tel. 9318671 / Fax: 10857 

SPORTHALLEN 
Blankenhornhalle Eibensbach                                                             Tel. 15916 
Riedfurthalle Frauenzimmern                                                              Tel. 15315 
Sporthalle Weinsteige Güglingen                                                        Tel. 16247 

Wilhelm-Widmaier-Halle                                                       Tel. 962027 
Anfragen und Reservierung unter                                          Tel. 96200 

FEUERWEHR Notruf 112 / NOTARIAT / POLIZEI 
Feuerwehr Güglingen Gerätehaus                              Tel. 963020 / Fax 931616 
Lindenstraße 45; info@feuerwehr-gueglingen.de  

Feuerwehr Pfaffenhofen Gerätehaus                               Tel. 962024 
Rodbachstraße 15 

Polizeiposten Güglingen, Marktstr. 12; gueglingen.pw@polizei.bwl.de                                                                                                  Tel. 6507 / Fax 14010 
Polizeirevier Lauffen, Stuttgarter Str. 19                                                                                                                                                          Tel. 07133/2090 

RECYCLING / ABFÄLLE 
Recyclinghof Güglingen Emil-Weber-Straße  
Öffnungszeiten: Fr. 13 -17 Uhr; Sa. 9 -13 Uhr 

Recyclinghof Pfaffenhofen Blumenstraße  
Öffnungszeiten: Sa., 9 -13 Uhr 

Häckselplatz Güglingen Gewann „Vordere Reuth“  
Öffnungszeiten: Fr. 15 -17 Uhr; Sa. 11 -16 Uhr 

Häckselplatz Pfaffenhofen Betriebsgelände Fa. AKG Kompostierungs 
GmbH & Co KG; Öffnungszeiten: Fr. 13 -16 Uhr; Sa. 8 -12 Uhr 

Mülldeponie Stetten                                                                   Tel. 07138/6676 
Öffnungszeiten: Di.-Fr. 7.45 -12 Uhr; 13 -16.30 Uhr, Sa. 8 -12.30 Uhr 

Erddeponie Steinbrüche der Fa. Bopp, Talheim        Tel. 07133/1860 
oder Fa. Reimold, Gemmingen                      Tel. 07267/91200 

VERSCHIEDENE EINRICHTUNGEN IN GÜGLINGEN 
Mediothek Güglingen                                                                        Tel. 964150 
Wilhelm-Arnold-Platz 5; info@mediothek-gueglingen.de 
Öffnungszeiten: Di. 14 -19 Uhr; Mi. und Sa. 10 -13 Uhr, Do. 13 -18 Uhr; Fr. 14 
-18 Uhr 

Römermuseum Güglingen                        Tel. 9361123 / Fax 10857 
Marktstr. 18; info@roemermuseum-gueglingen.de 
Öffnungszeiten: Mi.-Fr. 14 -18 Uhr; Sa., So., Feiertag 10 -18 Uhr 
sowie nach vorheriger Anmeldung (1 Woche zuvor) 

Jugendzentrum Güglingen                                                                Tel. 934709 
Stadtgraben 11; juze_gueglingen@web.de 
Corona-Öffnungszeiten nach Bedarf, Infos telefonisch  

Freibad Güglingen                                                                Tel. 16623 
Öffnungszeiten: Mai bis September von 11 - 20 Uhr  
Kassenschluss: 19.30 Uhr 

NOTDIENSTE und ANSPRECHPARTNER für GÜGLINGEN und PFAFFENHOFEN 
Bundeseinheitliche Rufnummer: Tel. 116 117 

Ein notdiensthabender Arzt ist nachts von 22:00 bis 7:00 Uhr in Brackenheim in der Notdienstpraxis Maulbronnerstraße 15 erreichbar 
In lebensbedrohlichen Notfällen: Rettungsleitstelle 112 

Notruf für Kinder und Jugendliche                                 Tel. 07131/994555 Krankentransport                                                                Tel. 19222 
Telefonseelsorge (gebührenfrei)                                 Tel. 0800/1110111 
d’hoim Pflegeservice Schilling Brackenheim Feuerseestr. 4  Tel. 07135/939922 

Nachbarschaftshilfe                                                   Tel. 07135/986113 
Hausener Str. 24, Bürozeiten: Di. und Fr. 9 -11 Uhr; 

ASB-Pflegezentrum Güglingen Am See 16                 Tel. 07135/936810 Zahnärztlicher Notdienst an Wochenenden    Tel. 0711/7877712 
Diakonie-/Sozialstation Brackenheim-Güglingen 
Bereitschaftsdienst „rund um die Uhr“                                   Tel. 07135/98610 
Brackenheim, Hausener Str. 24                                 Tel. 07135/986110 
Außenstelle Pfaffenhofen (Termine nach Vereinbarung) Tel. 07046/912815 

Diakonische Bezirksstelle                                     Tel. 07135/98840 
Lebens- und Sozialberatung, Kirchstr. 10, Brackenheim 
Bürozeiten: Mo, Di, Do, Fr. 8 -11.30 Uhr; 
Offene Sprechstunde: Di 10 -12 Uhr; Do. 16 -18 Uhr  

Forstamt Zentrale Landkreis Heilbronn                                 Tel. 07131/994153 
Revierförster Lukas Georgi                                                    Tel. 0175/2226047 
lukas.georgi@landratsamt-heilbronn.de 

(IAV) für soziale Dienste          Tel. 07135/986124 / Fax 07135/986129 
Informations-, Anlauf- und Vermittlungsstelle  
Brackenheim, Hausener Str.: Mi. 9 -11 Uhr, Do. 16.30 -18 Uhr  

 



11.11.2022 Rundschau Mittleres Zabergäu 3

Es feiern Geburtstag
Güglingen
am 11. November 2022: Herr Kurt Heideck,  
den 85.
Am 12. November 2022: Frau Elisabeth von 
Olnhausen, den 85.
Am 13. November 2022: Herr Werner Durst, 
den 75.
Allen Jubilaren, ob genannt oder ungenannt, 
gratulieren wir ganz herzlich und wünschen 
ihnen Gesundheit und alles Gute.

Apothekendienst
Der tägliche Wechsel im Apotheken-Notdienst 
wurde einheitlich auf 8.30 Uhr an allen Tagen 
der Woche festgelegt.
Freitag, 11. November
Hirsch-Apotheke, Ilsfeld, 
König-Wilhelm-Straße 37 Tel.: 07062/62031
Samstag, 12. November
Wackersche Apotheke, Lauffen, 
Bahnhofstraße 10 Tel.: 07133/4357
Sonntag, 13. November
Burg-Apotheke, Untergruppenbach, 
Heilbronner Straße 16 Tel.: 07131/70757
Montag, 14. November
Stadt-Apotheke Güglingen, 
Maulbronner Str. 3/1 Tel.: 07135/5377
Dienstag, 15. November
apotheke actuell, Lauffen, 
Schillerstraße 18 Tel.: 07133/17909
Mittwoch, 16. November
Heuchelberg-Apotheke, Nordheim, 
Hauptstraße 46 Tel.: 07133/17013
Donnerstag, 17. November
Rathaus-Apotheke, Abstatt, 
Rathausstraße 31 Tel.: 07062/64333

Notfallpraxis Brackenheim 
Maulbronner Straße 15
Bundeseinheitliche Rufnummer: 116117
Montag bis Freitag von 19:00 bis 22:00 Uhr
Samstag, Sonntag, feiertags von 8 bis 22 Uhr
Ein notdiensthabender Arzt ist nachts von 
22:00 bis 7:00 Uhr in Brackenheim vor Ort und 
unter Tel. 116117 erreichbar.
Der Ärztliche Notfalldienst ist zuständig in 
dringlichen, aber nicht akut lebensbedroh-
lichen Fällen.

Tierärztlicher 
Bereitschaftsdienst
Der tierärztliche Bereitschaftsdienst ist ab so-
fort unter der Nummer 01805/843736 zu er-
reichen.
Die Patientenbesitzer werden über diese Num-
mer nach einer kurzen Bandansage automa-
tisch an die notdiensthabende Praxis weiter-
geleitet.

Forst BW
Keine Bestellung von Brennholz aus dem 
Staatswald im Forstbezirk Unterland mehr 
möglich
Der Forstbezirk Unterland, als Teil des Staats-
forstbetriebs ForstBW, beförstert den Wald des 
Landes Baden-Württemberg und ist zustän-
dig für den Verkauf des Brennholzes aus dem 
Staatswald. Bedingt durch die gestiegenen 
Preise für Erdgas und Heizöl, setzen viele Bür-
gerinnen und Bürger deutlich vermehrt auf das 
Heizen mit Holz.
Die für den Einschlag in diesem Winter einge-
plante Brennholz-Menge war bereits innerhalb 
weniger Tage vollumfänglich bestellt, so dass 
das Bestellportal geschlossen werden musste. 
Für die Einschlagssaison 2022/23 können keine 
weiteren Bestellungen mehr angenommen 
werden. 
Die aus dem Staatswald bereitgestellte Brenn-
holzmenge kann nicht auf Grund von größerer 
Nachfrage erhöht werden, da dies den Grund-
sätzen der nachhaltigen Waldwirtschaft wider-
spricht. 
Das heißt, es wird nur so viel Holz eingeschla-
gen, wie auch nachwächst. Die Bevölkerung 
wird daher gebeten von weiteren Anfragen per 
Telefon oder E-Mail abzusehen.
Wer Brennholz bestellt hat, erhält im Laufe der 
Einschlagssaison eine Rechnung über die breit 
gestellte Menge. 
Nach Begleichung der Rechnung kann mit der 
Aufarbeitung und Abfuhr begonnen werden. 
Die Bereitstellung des Holzes am Waldweg 
findet gewöhnlich bis ins Frühjahr nächsten 
Jahres statt und ist sehr stark von den Witte-
rungsbedingungen abhängig. 
Von Anfragen zum Zeitpunkt der Brenn-
holz-Bereitstellung bitten wir ebenfalls abzu-
sehen.

Pressemitteilung Heilbronner 
Land
Radtourismus boomt auch 2023 Heilbron-
nerLand baut Netz der Qualitätsradrouten 
weiter aus
Nicht nur im Urlaub steigen immer mehr Men-
schen auf’s Rad. Der Trend geht auch deutlich 
zu Radausflügen in der Freizeit. Für Regionen 
mit einer radtouristischen Infrastruktur bieten 
sich dadurch hohe Umsatzpotenziale. Studien 
haben gezeigt, dass Übernachtungsgäste mit 
Fahrrad durchschnittlich 64,60 € pro Tag aus-
geben. Tagesausflüge auf dem Rad wurden mit 
durchschnittlich 16 € pro Tag ermittelt.
Um diese Umsatzpotenziale zu nutzen, in-
vestiert die Touristikgemeinschaft Heilbron-
nerLand seit Jahren in den Ausbau und die 
Optimierung der Infrastruktur. So wurden die 
letzten zwei Jahre genutzt, um die 4-Ster-
ne-Routen Kocher-Jagst-Radweg und Ne-
ckartal-Radweg neu auszurichten. „Durch 
den emotionaleren Markenauftritt heben wir 
besonders die Alleinstellungsmerkmale der 
beiden Flussradwege hervor“, betont Tanja  
Seegelke von der Touristikgemeinschaft.
Weinradweg mit zusätzlicher Schleife im 
HeilbronnerLand
„Mit dem Württemberger Weinradweg haben 
wir nicht nur eine zusätzliche 4-Sterne-Qua-
litätsradroute gewonnen. Durch die neue 
Streckenführung konnten wir auch das Scho-
zach-Bottwartal und Zabergäu anbinden“, so 
Seegelke. Auf diese Weise profitieren noch 
mehr Städte und Gemeinden von der Wert-
schöpfung des Radtourismus im Heilbronner-
Land. Mithilfe der Unterstützung der Kommu-
nen werden so neue Möglichkeiten geschaffen, 
um die bestehenden Angebote zu verbessern.
Potenzial der Qualitätsrouten nutzen
Entscheidend für das Erlebnis der Gäste und 
somit den Erfolg der Radwege sind jedoch 
nicht die Auszeichnungen und schönen Web-
seiten. Es sind die Gastgeber und Freizeitan-
bieter sowie die Gemeinden entlang der Stre-
cke, die den Radweg mit Leben füllen und den 
Gästen ein einzigartiges Erlebnis bieten. Dabei 
unterstützt die Touristikgemeinschaft Heil-
bronnerLand ihre Partner mit Workshops und 
Fortbildungen.
Ab Frühjahr 2023 soll das „Forum Radtouris-
mus“ eine regelmäßige Möglichkeit zum Infor-
mieren und Vernetzen bieten. 
Weitere Informationen zum Forum Radtouris-
mus: www.HeilbronnerLand.de/Forum-Radtou-
rismus

Gemeinsame amtliche Bekanntmachungen
und Nachrichten der einzelnen Gemeinden
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Termine
Samstag, 12. November

Musiklisch-literarische Lesung in der Leonhardskapelle
Sonntag, 13.Novmeber

Schwäb. Albverein - Tageswanderung mit dem Odenwaldclub
Posaunenchor Güglingen - Posaunenfeierstunde 

Montag, 14. November
Vortrag Staatssekretät Benjamin Strasser
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Lange hat es gedauert, aber am letzten Donners-
tag war es endlich soweit: Der Spatenstich für 
die südliche Ortsumfahrung L 1103 von Pfaffen-
hofen und Güglingen konnte getätigt werden.
Mit Susanne Bay, Regierungspräsidentin des 
Regierungsbezirks Stuttgart, Minister Winfried 
Hermann MdL, Ministerium für Verkehr des 
Landes Baden-Württemberg und den Landtags-
abgeordneten Erwin Köhler (Grüne) und Michael 
Preusch (CDU) versammelte sich dort auch einige 
politische Prominenz. Zudem waren zahlreiche 
Mitglieder des Gemeinderats aus Pfaffenhofen 
und Güglingen gekommen sowie Personen, die 
in unterschiedlichen Funktionen am Projekt be-
teiligt waren und sind - sei es aus den Ingenieur-
büros oder von den ausführenden Firmen.
53 % Prozent weniger Autodurchfahrten in Pfaf-
fenhofen und bis zu 59 % weniger Durchfahrten 
in Güglingen sind die guten Aussichten, wenn 
die Straße im Jahr 2024 fertiggestellt ist.
Diese Entlastung für die Stadtkerne sei das 
Hauptargument für so eine Straße, betont Ver-
kehrsminister Hermann in seiner Ansprache und 
ruft die Kommunen auf, die Chance zu nutzen, 
ihre Ortsmitten umzugestalten und so das ge-
sellschaftliche Leben wieder in die Stadtkerne zu 
holen.
Auch Regierungspräsidentin Susanne Bay betont 
in ihrer Eröffnungsrede in Richtung der Pfaf-
fenhofener Bürgermeisterin und dem Güglinger 
Bürgermeister die nun entstehenden Gestal-
tungsmöglichkeiten. Ihr Dank gelte all denen, die 
an der Realisierung mitarbeiten, aber auch den 
Bürgern, die sich nun schon sehr viele Jahre ge-
dulden müssen.
Mit Blick auf die Zabergäubahn stellt Bay klar, 
dass die Trasse weiterhin für die Bahn verwendet 
werden kann und sich Straße und Bahn auf kei-
nen Fall gegenseitig ausschließen.
Auch der Verkehrsminister wählt klare Worte 
gegen die Gerüchte, dass der Bau der Straße nun 
eine Reaktivierung der Zabergäubahn verhindern 
würde. „Das ist Mumpitz!“ Die Strecke sei recht-
lich gesichert und „ich stehe hinter der Schiene“, 
so Herrmann. Man benötige insgesamt einen 
nachhaltigeren Verkehrssektor und dazu gehöre 
ein guter ÖPNV und auch die Radwege müssen 
berücksichtig werden.
Sein Dank gelte vor allem den beiden Gemein-
den Pfaffenhofen und Güglingen, die die letzten 
Jahre und Jahrzehnte hartnäckig für die Umge-
hung gekämpft haben und dafür auch Geld in 
die Hand genommen haben.

„In 1,5 Jahren feiern wir die Einweihung. Län-
ger darf es jetzt nicht mehr dauern“, schließt er 
die Ansprache vor den rund 100 Gästen, die zum 
Spatenstich auf die Baustelle gekommen sind.
Auch Bürgermeister Ulrich Heckmann, der an-
schließend das Mikrofon ergreift, ist sichtlich 
erleichtert, dass das Warten nun ein Ende hat 
und der Bau nach über 30 Jahren Planung end-
lich beginnen kann. Sein Dank gelte auch sei-
nem Amtsvorgänger Klaus Dieterich, der sich 
während seiner Amtszeit schon viele Jahre 
für die Straße eingesetzt habe und seinen 
zwei Hauptansprechpartner der letzten Jahre,  
Dieter Maierhöfer vom RP Stuttgart und Gerhard  
Ueding, der sich, so Heckmann „wie kein zweiter 
um den Grunderwerb gekümmert hat. Ohne Sie 
beide hätten wir´s nicht geschafft.“
Seine Hoffnung sei, dass man sich zu Ostern 
2024 wieder treffe, um die Einweihung und 
damit eine echte Verkehrsentlastung für Güglin-
gen und Pfaffenhofen zu feiern.
Auch Carmen Kieninger, Bürgermeisterin von 
Pfaffenhofen schaut auf den langen Planungs-
zeitraum zurück und begrüßt Bürgermeister  
a. D. Dieter Böhringer herzlich, der ebenfalls zum 
Spatenstich gekommen ist. Er und Klaus Diete-
rich, Bürgermeister a. D. aus Güglingen, waren 
es, die nie lockerließen, so Kieninger. Dafür be-
danke sie sich sehr herzlich. Neben der Erleich-
terung, die die Straße für viele Bürgerinnen und 
Bürger des Zabergäus bringt, betont sie aber 
auch, dass die neue Straße für viele Menschen 
eine Herausforderung werde. Für die Gewerbe-
treibenden an der alten Strecke verlaufen die 
Verkehrsströme dann in eine andere Richtung. 
Auch führt in Pfaffenhofen die neue Straße wei-
terhin ein Stück durch den Ort, an dem Anwoh-
ner wieder direkt von der L 1103 betroffen sind. 
Zudem müsse man eine sichere Querung schaf-
fen, da für viele Kinder der Schulweg in Zukunft 
über die neue Straße führe. Ziel sei es auch in 
Pfaffenhofen, die dann alte Ortsdurchfahrt mit 
Fördergeldern aus der Stadtsanierung zu verän-
dern, so Kieninger.
Ein herzliches Dankeschön richtet sie auch an 
den Posauenenchor aus Pfaffenhofen, der mit 
Unterstützung von Güglinger Musikern den Spa-
tenstich musikalisch begleitet und ihm damit die 
angemessene Festlichkeit verleiht.
Es sind dann auch die Posaunenklänge, unter 
denen die Helme gezückt und die Spaten ge-
schwungen werden. Im Anschluss trifft man sich 
bei Sekt und Butterbrezeln.

Die Posaunenbläser sorgen für die musikalische 
Umrahmung.

Verkehrsminister und Regierungspräsidentin zu 
Gast in Güglingen.

Festliche Beflaggung für den Spatenstich.

Rund 100 Besucher waren zur Baustelle gekom-
men.

Bürgermeisterin Carmen Kieninger

Bürgermeister Ulrich Heckmann

Spatenstich für die Ortsumfahrung Pfaffenhofen Güglingen

v. l. Dieter Maierhöfer, RP; Erwin Köhler, MdL (Grüne); Susanne Bay, Regierungspräsidentin; Win-
fried Hermann, Verkehrsminister; Ulrich Heckmann, BM Güglingen; Carmen Kieninger, BMin Pfaf-
fenhofen; Dr. Michael Preusch, MdL (CDU); Dieter Böhringer, BM a. D. Pfaffenhofen
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Mitteilungen des 
Landratsamtes
Schadstoffsammlung am Samstag, 12. No-
vember 2022
Zeit  Ort  Sammelplatz
9:00–10:30 Schwaigern  Parkplatz beim 

Feuerwehrhaus, 
Mozartstraße

11:00–11:30 Stetten  Bälz-Parkplatz, 
Hauptstraße, am 
Ortseingang

13:30–14:00 Niederhofen  Parkplatz beim 
Friedhof

14:45–16:15 Brackenheim  Parkplatz der 
BayWa, beim Ge-
treidesilo in der 
Gaswerkstraße

Privathaushalte können dort schadstoffhaltige 
Abfälle in haushaltsüblichen Mengen kosten-
los abgeben. Abfälle werden auf diese Weise 
garantiert ordnungsgemäß beseitigt und ver-
wertet.
Angenommen werden u. a.:
· Pflanzen- und Holzschutzmittel
· Gifte, Säuren und Laugen
· Farb- und Lackreste, Verdünner
· Chemikalien, quecksilberhaltige Stoffe
· Leuchtstoffröhren.
Eine Übersicht aller Sammeltermine sowie die 
Öffnungszeiten der Entsorgungsbetriebe und 
der Recyclinghöfe im Landkreis Heilbronn ist 
unter www.landkreis-heilbronn.de/abfallwirt-
schaft abrufbar.
Inklusiver Poetry Slam-Workshop am Sams-
tag, 3. Dezember
Poetinnen und Poeten gesucht
Stadt und Landkreis Heilbronn veranstalten 
zum siebten Mal einen inklusiven Aktionstag 
unter dem Motto „Mittendrin“. „In diesem Jahr 
steht der Poetry Slam im Mittelpunkt - denn 
Poetry Slam ist vielfältig und bunt, wortge-
wandt, meinungsstark und offen für alle“, be-
tonen die Inklusionsbeauftragten Irina Richter 
und Susanne Theves.
Gesucht werden daher Poetinnen und Poeten 
mit und ohne Behinderung, die bei einem in-
klusiven Workshop die Grundlagen von einem 
Poetry Slam-Vortrag kennenlernen und dabei 
erfahren, wie ein Poetry Slam funktioniert. In 
einem geschützten und barrierefreien Rah-
men können die Interessierten erlernen, eigene 
Texte zu verfassen. Auch Beiträge in Gebärden-
sprach-Poesie sind herzlich willkommen.
Der Workshop findet am Samstag, 3. Dezem-
ber, von 13 bis 18 Uhr, im Salon3, K3, Berliner 
Platz 12 in Heilbronn, statt. Die Teilnahme ist 
kostenfrei. Die Veranstaltung ist eine Koopera-
tion mit der Maschinenfabrik und dem Theater 
Heilbronn.
Anmeldungen sind möglich bei Irina Richter, 
Inklusionsbeauftragte Stadt Heilbronn, Telefon 
07131/56-3728, E-Mail: irina.richter@heil-
bronn.de oder bei Susanne Theves, Kommunale 
Behindertenbeauftragte Landkreis Heilbronn, 
Telefon 07131/994-8441, E-Mail: susanne.the-
ves@landratsamt-heilbronn.de.
Weitere Informationen gibt es unter www.heil-
bronn.de/mittendrin und www.landkreis-heil-
bronn.de/mittendrin.
Europäische Woche der Abfallvermeidung – 
Jetzt Aktion anmelden und Preise gewinnen
Unter dem Motto „Nachhaltige Textilien: Wie-
derverwendung statt Verschwendung!“ findet 

vom Samstag, 19. bis Sonntag, 27. November 
die diesjährige Europäische Woche der Abfall-
vermeidung (EWAV) statt. Die EWAV ist die 
europaweit größte Kommunikationskampa-
gne und verfolgt das Ziel eines nachhaltigen 
und bewussten Umgangs mit den vorhande-
nen Ressourcen. Jährlich werden in der EWAV 
europaweit etwa 10.000 Maßnahmen zur Ab-
fallvermeidung durchgeführt. Die EWAV findet 
seit 2009 jedes Jahr im November statt.
Auch der Landkreis Heilbronn möchte in die-
sem Jahr wieder einen Beitrag zur Ressourcen-
schonung leisten. Am Samstag, 19. November 
2022 findet daher in den Räumen der Lebens-
Werkstatt das Reparatur-Café mit Schwer-
punkt Textilien statt. Geöffnet hat das Repara-
tur-Café von 14 bis 17 Uhr in den Räumen der 
LebensWerkstatt, Schmalzberg 5 in Talheim.
Interessierte die selbst einen Beitrag leisten 
und die Abfallbeseitigungswoche mit eigenen 
Aktionen mitgestalten möchten, können Aktio-
nen unter https://wochederabfallvermeidung.
de/anmeldung/ anmelden. Hierbei können alle 
Maßnahmen rund um das Thema Abfallver-
meidung eingereicht werden, das Jahresmotto 
dient lediglich als Orientierung. Die herausra-
gendsten Aktionen werden jedes Jahr in Brüs-
sel mit einem Preis ausgezeichnet.
Kostenfreie EnergieSTARTberatung – Termi-
ne November
Heizungsaustausch, Energetische Sanierung, 
unübersichtliche Fördermöglichkeiten, kom-
plizierte Gesetze und Vorschriften? Was muss 
ich beachten? Antworten auf Fragen zu den 
Themen Sanierung, Fördermittel, Vor-Ort-Be-
ratung und Energiesparen erhalten Sie bei der 
kostenfreien und neutralen EnergieSTARTbera-
tung, die in Kooperation mit dem Landratsamt 
Heilbronn durchgeführt wird.
Die aktuell verfügbaren Termine sowie wei-
tere Informationen können unter www.land-
kreis-heilbronn.de/energieberatung eingesehen 
und vereinbart werden. Fragen oder Hilfe bei 
der Online-Terminbuchung unter Tel. 07131/ 
994-1184 oder energieberatung@landrats-
amt-heilbronn.de.

Neckar-Zaber-
Tourismus e. V.

Aktuelle Führungstermine
Die Anmeldung erfolgt unter Angabe der Kon-
taktdaten direkt beim jeweiligen Gästeführer 
bzw. Gästeführerin.
Samstag, 12.11.2022, 15 Uhr, Führung 
Lauffen „Dorf & Dörfle – einst & jetzt“
Führung am linken Neckarufer mit verschiede-
nen Sehenswürdigkeiten Lauffens u. a. Skulp-
turengruppe „Hölderlin im Kreisverkehr“, Höl-
derlin-Denkmal, Klosterhof, Hölderlinhaus von 
außen, Regiswindiskirche sowie Geschichten 
von einst & jetzt. Treffpunkt: Parkplatz 6 „Hag-
dol“, Kosten: 5 €/P, Kinder frei. Info & Anmel-
dung bei Hartmut Wilhelm, Tel. 07133/5869 
oder Hawi43@web.de.
Samstag, 12.11.2022, 16 Uhr, In der Däm-
merung
Spaziergang mit Helga Naujoks, das wenige 
Licht begleitet die Teilnehmer rund um Nord-
hausen. Treffpunkt: Sportplatz Nordhausen, 
Kosten: 8 €/P., Anmeldung bei Wanderführerin 
Helga Naujoks, Tel. 0176/5564229 oder helga.
naujoks@gmx.de.

Kalender 2023 „Unser Zabergäu“ von 
Claudia Fy
Der stimmungsvolle Heimatkalender für das 
kommende Jahr ist ein passendes Geschenk für 
alle Zabergäu-Fans und kann unter anderem im 
Brackenheimer Rondell beim Neckar-Zaber-Tou-
rismus erworben werden. Ein Exemplar zum 
Durchblättern liegt aus.

Neckar-Zaber-Tourismus e. V., Heilbronner 
Straße 36, 74336 Brackenheim, Telefon 07135/ 
933525, info@neckar-zaber-tourismus.de, 
www.neckar-zaber-tourismus.de. ÖZ: Mo., 
9–13 Uhr, Di./Mi., 9–17 Uhr, Do./Fr., 9–18 Uhr.

Die Deutsche Renten-
versicherung informiert:
Riester-Zulage für 2020 noch bis Ende des 
Jahres sichern
Wer die staatliche Riester-Zulage für 2020 
noch erhalten will, muss diese spätestens bis 
Ende 2022 über den Anbieter seines Ries-
ter-Vertrages beantragen. Den dafür erforder-
lichen Zulagenantrag erhält man beim Ver-
tragsanbieter. 
Wer die Zulage nicht jedes Jahr gesondert be-
antragen will, kann dort auch einen Dauerzula-
genantrag stellen. Der Antrag auf Zahlung der 
Zulage wird dann automatisch von Jahr zu Jahr 
direkt durch den Anbieter gestellt. Die Anga-
ben im Dauerzulagenantrag sollten allerdings 
regelmäßig überprüft werden. 
Ändern sich das Gehalt oder die persönlichen 
Lebensverhältnisse, durch eine Heirat, die Ge-
burt eines Kindes oder auch dem Kindergeld-
wegfall, müssen die Angaben im Antrag und 
gegebenenfalls auch die Eigenbeiträge zur 
Riester-Rente angepasst werden.
Die volle staatliche Riester-Grundzulage für 
das Jahr 2020 beträgt 175 Euro pro Jahr. Zu-
sätzlich wird eine Kinderzulage von bis zu 300 
Euro jährlich je Kind gezahlt. 
Einen sogenannten „Berufseinsteigerbonus“ 
von zusätzlich einmalig 200 Euro erhalten alle 
Personen, die zu Beginn des ersten Beitrags-
jahres das 25. Lebensjahr noch nicht vollendet 
haben. Der Bonus wird gezahlt, damit bereits 
junge Menschen frühzeitig mit der Altersvor-
sorge beginnen.
Mehr Informationen nicht nur zur gesetzlichen 
Rente, sondern auch zur privaten und betrieb-
lichen Altersvorsorge erhalten Interessierte 
in den Servicezentren für Altersvorsorge der 
Deutschen Rentenversicherung Baden-Würt-
temberg. 
An 19 Standorten landesweit gibt es dort pro-
dukt- und anbieterneutrale individuelle Inten-
sivgespräche zur Altersvorsorge.
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Amtliche Bekanntmachungen und Nachrichten

GÜGLINGEN
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Neue Mitarbeiter bei der 
Stadtverwaltung Güglingen

Bernhard Wöhr, der aus 
Güglingen kommt, hat 
am 01.11.2022 als 
Hausmeister bei der 
Stadtverwaltung Güg-
lingen begonnen. Wöhr 
ist hauptsächlich zu-
ständig für die Blan-
kenhornhalle, den Kin-
dergarten und die 

Grundschule Eibensbach. Zudem ist er Vertre-
tung für Herbert Pufler. Wöhr war zuvor als 
Automechaniker tätig.

Lars Reule, der aus 
Güglingen kommt, hat 
am 01.11.2022 als 
Hausmeister bei der 
Stadtverwaltung Güg-
lingen angefangen. Er 
ist als Hausmeister für 
die Katharina-Kep-
ler-Schule in Güglin-
gen tätig. Reule war 
vor seiner Anstellung 

bei der Stadt Güglingen bei der Deutschen 
Bahn tätig und in seiner Freizeit fährt er gerne 
mit dem Fahrrad durch das Zabergäu.
Wir wünschen Bernhard Wöhr und Lars Reule 
einen guten Start bei den neuen Tätigkeiten 
und viel Freude bei der Arbeit und mit den Kol-
leginnen und Kollegen.
Bericht und Bilder: Auszubildende Jennifer Ferenz

Rentenberatung in Güglingen
Die nächste Beratung findet statt am 22. No-
vember von 14.00–17.30 Uhr im Rathaus Güg-
lingen durch einen Versichertenberater der 
Deutschen Rentenversicherung Bund.
Wir bitten bei Interesse um Terminvereinba-
rung bei Frau Scheid, Tel. 07135/108-39.
Mitzubringende Unterlagen:
Ausweis oder Pass
Rentenauskunft (mit Versicherungsverlauf – 
Aufstellung der Arbeitsjahre) evtl. Nachweise 
zum Sachverhalt bzw. Brief.
Die letzte Rentenberatung in diesem Jahr wird 
am 13.12.2022 durchgeführt.

Totensonntag – Sammlung 
Volksbund Deutsche 
Kriegsgräberfürsorge
Jährlich findet in der Zeit zwischen Allerheili-
gen und dem Volkstrauertag die Sammlung des 
Volksbundes Deutsche Kriegsgräberfürsorge 
statt. Der Volksbund würde sich auch in diesem 
Jahr über eine finanzielle Unterstützung durch 
die Bürgerinnen und Bürger aus Güglingen, 
Frauenzimmern und Eibensbach freuen.
Spenden können auf folgendes Konto überwie-
sen werden:
Volksbund Deutsche Kriegsgräberfürsorge
Bezirksverband Nordwürttemberg
BLZ: 600 501 01 Konto Nr. 26 266 64
IBAN: DE30 6005 0101 0002 62 66 64
BIC SOLADEST600
Bitte geben Sie bei Ihrer Überweisung unbe-
dingt folgende Verwendungszwecke an:

Verwendungszweck 1: Haus- und Straßen-
sammlung 2022
Verwendungszweck 2: 01 2 06 038 Güglingen
Alternativ können Sie den Volksbund auch on-
line über https://www.volksbund.de/spenden 
mit Ihrer Spende unterstützen.

75 Jahre Maiadag - Große 
Jubiläums-Fotoausstellung am 
Weihnachtsbummel
Am Sonntag, 27. November wird die Ausstel-
lung im Rahmen des Güglinger Weihnachts-
bummels um 13 Uhr im Rathausfoyer eröffnet.

Umschreibung des 
Wasserkontos bei 
Eigentumswechsel
Beim Verkauf Ihres Gebäudes sollte der Über-
gabetag an den neuen Eigentümer und der 
dabei festgestellte Stand des Wasserzählers 
der Stadtpflege mitgeteilt werden.
Das entsprechende Formular finden Sie auf 
unserer Homepage unter www.gueglingen.de/
Stadt-Bürger/Formulare/Wasser-Abwasser/Ge-
bäudeverkauf
Bei Rückfragen wenden Sie sich bitte an:
Frau Andrea Eisenbeiß, Rathaus Güglingen, 
Zimmer 106, Tel. 07135/108-58 oder per 
E-Mail an andrea.eisenbeiss@gueglingen.de.
Erst durch die Mitteilung dieser Daten kann 
das Steueramt tätig werden, eine entsprechen-
de Endabrechnung erstellen und das Wasser-
konto auf den neuen Eigentümer umschreiben.

Bitte Hecken zurückschneiden

Das Ordnungsamt bittet darum, mit dem Rück-
schnitt von Bäumen und Hecken frühzeitig zu 
beginnen. Es ist darauf zu achten, dass Stra-
ßenschilder, Verkehrszeichen und der Gehweg 
frei von der Bepflanzung ist. 

Informationen zur diesjährigen 
Weihnachtsbeleuchtung in 
Güglingen

In allen Städten und Kommunen ist die Frage 
nach der angemessenen Weihnachtsbeleuch-
tung angesichts der Energiekrise eine viel 
diskutierte. Auch in Güglingen hat man sich 
Gedanken gemacht, wie man dem Umstand 
Rechnung trägt, dass Energie eingespart wer-
den muss und gleichzeitig den Bürgergerin-
nen und Bürgern sowie Besuchern der Stadt 
nicht die ganze Freude genommen wird, die 
eine schöne Beleuchtung zur Weihnachts-
zeit hervorruft. Zudem ist die gesamte städti-
sche Weihnachtsbeleuchtung inzwischen auf 
LED-Lampen umgestellt, die deutlich weni-
ger Energie verbrauchen als Glühbirnen. Vom 
Gesetzgeber gibt es bisher keine verbindliche 
Aussage zu Weihnachtsbeleuchtungen auf den 
Weihnachtsmärkten, an der man sich orientie-
ren kann bzw. muss. Die Stadtverwaltung hat 
sich nun dazu entschieden, auf einen Teil der 
Beleuchtung zu verzichten.
Im Deutschen Hof fällt die quergespannte 
Lichterkette weg und auch die Linde auf dem 
Marktplatz wird nicht beleuchtet. Auch wird 
auf die Giebelbeleuchtungen am Rathaus, am 
Römermuseum und an der Herzogskelter ver-
zichtet. Die Ausnahme sind die Tage, an denen 
die Weihnachtsmärkte in Eibensbach und Güg-
lingen stattfinden sowie die Weihnachtsfeier-
tagen (23.12.–26.12.2022). An diesen werden 
die Giebelbeleuchtungen an den städtischen 
Gebäuden eingeschaltet. Für die Giebelbe-
leuchtungen an den Privathäusern sind die 
Hauseigentümer selbst verantwortlich.
Neben dem Verzicht auf einen Teil der Weih-
nachtsbeleuchtung hat man sich außerdem 
dazu entschieden, die Beleuchtung in diesem 
Jahr um 22 Uhr abzuschalten.
Die Weihnachtssterne an den Durchgangs-
straßen werden an die halbnächtigen Straßen-
beleuchtungsmasten montieren. Im Abschnitt 
der Marktstraße gibt es keine halbnächtigen 
Straßenleuchten aufgrund der knappen Aus-
leuchtung der Straße. Hier werden die Weih-
nachtssterne ganznächtig leuchten.
Die Weihnachtsbäume in den Ortsteilen Frau-
enzimmern, Eibensbach und vor dem Rathaus 
Güglingen werden beleuchtet.
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Hochkarätige Konzerte im 
Dezember
Am Samstag, 3. Dezember spielt die Band 
Sunset Point im Güglinger Ratshöfle

Unter dem Titel „This is the Life – Ein Leben 
in Songs“ nimmt die Band aus dem Zabergäu 
(Carolin Schneider – Gesang, Sascha Harm - 
Gitarre, Viktor Ruff – Bass, Moritz Schröder - 
Cajon, René Stuber – Gitarre) die Zuhörerinnen 
und Zuhörer mit auf eine musikalische Reise 
durch das Leben. Die Mischung aus ausgewähl-
ten Songs und ihrer stimmungsvoll gelesenen 
Interpretation in deutscher Sprache schafft 
dabei ein Konzerterlebnis der besonderen Art. 
Zu erleben sind Songtexte, die unter die Haut 
gehen. Sunset Point entführt in die Zeit ers-
ter Küsse und unbeschwerter Jugendjahre, voll 
Freude und Leid, Glück und Tragik, um am Ende 
mit einem Blick zurück zu schließen! Einfühl-
sam, eindringlich aber dabei immer mit einer 
gewissen Leichtigkeit bieten die fünf Musiker 
Balladen, Popsongs und auch rockige Stücke 
dar – ein Programm so abwechslungsreich wie 
das Leben selbst. Und wenn Besucher am Ende 
der Reise den Heimweg antreten, werden sie 
sagen: „This is the Life - ja, so ist das Leben.“
Württembergisches Kammerorchester Heil-
bronn gastiert am Samstag, 17. Dezember, 
20 Uhr in der der Herzogskelter

Andrea Ritter und Daniel Koschitzki

Weihnachtsklassiker und zeitgenössische 
Blockflötenkompositionen stehen kurz vor dem 
Advent auf dem Programm, wenn die beiden 
Flötisten Andrea Ritter und Daniel Koschitzki 
mit dem Württembergischen Kammerorchester 
Heilbronn in der Herzogskelter auf der Bühne 
stehen.
Im innovativen Geist der klassischen Band 
SPARK hat das WKO gemeinsam mit Andrea 
Ritter und Daniel Koschitzki neben den großen 
Weihnachtsklassikern wie Bachs Brandenbur-
gischen Konzerten, zeitgenössischen Kompo-
nisten und ihrer Sicht auf den großen Barock-
meister Raum gegeben. Tradition begegnet 
Innovation und Neues lässt Altes anders hören: 
Wenn etwa die Komponistin Elena Kats Cher-
nin Bachs Inventionen rekomponiert und der 
derzeit meistgespielte holländische Komponist 
Chiel Meijering in seinem Stück „Ludwig auf 

Freiersfüßen“ einen rockigen Blick auf Beet-
hoven wagt. Ein humorvolles, temporeiches 
und dabei ganz besinnliches und traditionelles 
Weihnachtskonzert erwartet die Besucher.
Karten für beide Veranstaltungen gibt es 
unter www.reservix.de sowie im Güglinger 
Rathaus unter 07135/1080 oder per E-Mail 
an stadt@geuglingen.de.
Einlass ist jeweils ab 19 Uhr.

Aufruf zur Teilnahme am 
Fahrradklima-Test 2022
Jetzt die Lage des Radverkehrs in Güglingen 
bewerten

Quelle: ADFC I April Agentur
Bis zum 30. November können alle Radelnden 
die Fahrradfreundlichkeit in ihren Städten und 
Gemeinden bewerten. Alle zwei Jahre führt der 
Fahrradclub ADFC mit Unterstützung des Bun-
desministeriums für Digitales und Verkehr die 
weltweit größte Befragung zu Radverkehrsbe-
dingungen durch. In welchem Zustand sind die 
Radwege? Wie sicher fühlen sich Radfahrende 
auf dem Rad? Als Alltagsexpertinnen und -ex-
perten geben Radfahrerinnen und Radfahrer 
in nur 10 Minuten lebensnahe Rückmeldun-
gen an Politik und Verwaltung mit nützlichen 
Hinweisen für Verbesserungen. Dabei zählt 
jede Meinung, denn für die Aufnahme in die 
Ergebnisliste benötigt Güglingen mindestens 
50 Teilnahmen. Im Frühjahr 2023 werden die 
Ergebnisse vorgestellt und die fahrradfreund-
lichsten Städte und Gemeinden in sechs Ein-
wohner-Größenklassen ausgezeichnet.
Weitere Informationen, die aktuellen Teilnah-
mezahlen und den Fragebogen finden Sie unter 
https://fahrradklima-test.adfc.de/.

MEDIOTHEK
GÜGLINGEN

Medientipp der Woche
Das Weihnachtsback-
buch von Emma Fried-
richs
Zauberhaft-weihnachtli-
che Rezepte von Emma‘s 
Lieblingsstücke

Die Adventszeit ist geprägt von vorfreudigen 
Momenten, kreativen Dekorationen – und jeder 
Menge Gebäck. Damit die schönste Zeit des 
Jahres auch in der Küche ein Fest wird, hat die 
Backbloggerin Emma von „Emma‘s Lieblings-
stücke“ in diesem Buch ihre schönsten Weih-
nachtsbackrezepte zusammengestellt.
• Mit kreativen Backrezepten für klassische 
Kekse und Plätzchen, aber auch ganz neu 
interpretierte Cupcakes und Kuchen
• Dieses Backwerk verzaubert – ob als kleine 
Geschenkzugabe unter dem Baum oder beim 
Adventsbrunch mit Freunden
• Für alle Backfreudigen: von Anfängern am 
Ofen bis hin zu verzier- und backerfahrenen 
Küchenfeen

Für frischen Wind in der Weihnachtsbäckerei:
Das Backwerk von Emma erzielt immer einen 
Wow-Effekt – und ist dabei trotzdem total 
easy nachzubacken. Weihnachtskugel-Cupca-
kes, Spekulatius-Streusel-Kirsch-Käsekuchen, 
zweifarbige Lolli-Kekse und viele mehr sorgen 
für Abwechslung auf der Festtafel. Für zauber-
hafte Weihnachten und staunende Blicke!
(Quelle: https://www.emf-verlag.de/weihnach-
ten-advent/koch-und-backbuecher/das-weih-
nachtsbackbuch/978-3-7459-1359-0)

©Edition Michael Fischer GmbH

Gewinner Frederick-Rätsel
Auch in diesem Jahr haben wieder viele Kinder 
bei unserem Frederick-Rätsel mitgemacht. Am 
Dienstag, den 08.11.2022 wurden von der Los-
fee folgende zwei Gewinnerinnen gezogen:
• Klara Schmid
• Luisa Knie
Beide gewinnen einen Gutschein der Buch-
handlung Taube, wobei uns einer der beiden 
Gutscheine von Herrn Ingbert Unterseher ge-
spendet wurde. Dafür möchten wir uns recht 
herzlich bedanken.

PAVILLON
Gartacher Hof

Neuigkeiten aus dem Gartacher Hof
Der Dienstagstreff findet jeden Dienstag von 
14-16 Uhr statt. 
Nächste Aktionen: 15.11. - Spiel- und Sing-
nachmittag; 22.11. - Bastelnachmittag; 29.11. 
- Spielemittag
Anmeldung telefonisch unter Tel. 07135/16421 
oder per E-Mail an weinsteige@d-hoim.de.

Internationale Mithras-Ausstellung: Zweite 
Station in Toulouse absolviert
Seit November 2021 tourt über zwei Jahre hin-
weg die große internationale Mithras-Ausstel-
lung durch drei Länder und ist seitdem nachei-
nander in Belgien, Frankreich und Deutschland 
zu sehen. Sie umfasst Objekte und Leihgaben 



11.11.2022 Rundschau Mittleres Zabergäu 9

aus mehr als 15 europäischen Ländern, dar-
unter auch hochrangige Objekte, die sonst in 
der Dauerausstellung des Güglinger Römermu-
seums beheimatet sind.

Das Musée Saint-Raymond in Toulouse

Am 30. Oktober 2022 endete nun im Musée 
Saint-Raymond in Toulouse die zweite Sta-
tion der Ausstellung „Le Mystère Mithra. 
Plongée au cœur d’un culte romain“, die dort 
seit dem 14. Mai mitten im Herzen der Altstadt 
neben der Basilika Saint-Sernin gezeigt wurde.

Der Gott Mithras iranischer Herkunft war 
Gegenstand eines Kultes, der im gesamten Rö-
mischen Reich zwischen dem Ende des ersten 
und dem Ende des vierten Jahrhunderts ver-
breitet war. Im Rahmen der Ausstellung wird 
es der Öffentlichkeit ermöglicht, den Kult aus 
verschiedenen Blickwinkeln zu entdecken.
Die Ausstellung ist um fünf unabhängige Ab-
schnitte mit einer offenen Szenografie herum 
aufgebaut. Zu den untersuchten Themen ge-
hören die östlichen Ursprünge des Gottes, die 
Entstehung des Kultes im Kontext eines römi-
schen Polytheismus und die wichtigsten Pha-
sen seiner Verbreitung und Expansion im West-
römischen Reich.

Modell von Mithräum II von Güglingen

Nach einer Analyse der wichtigsten Episo-
den der mit dem Gott verbundenen mytho-
logischen Erzählung widmet die Ausstellung 
besondere Aufmerksamkeit den strukturellen 
Besonderheiten der mithraischen Heiligtümer 
und Rituale. Ein Abschnitt, der der Identität der 
Anhänger und der Organisation ihrer Gemein-
schaften gewidmet ist, hinterfragt die Gründe 
für den fortschreitenden Niedergang des Kultes 
ab dem vierten Jahrhundert.
Im Laufe der Ausstellung wird die Rezeption 
bzw. Interpretation von Mithras und Mithrais-
mus anhand verschiedener Themen der Popkul-
tur untersucht.

Gefäßkeramik aus Mithräen: Auf dem obersten 
Tableau ein Ensemble aus Terra-Sigillata-Trink-
bechern aus dem Mithräum II von Güglingen

Im Gegensatz zur vorangegangenen ersten 
Ausstellungsstation im Musée Royal de Ma-
riemont in Belgien war in Toulouse die Ex-
ponatzusammensetzung leicht verändert und 
zeichnete sich durch eine besondere Betonung 
von Objekten und Kunstwerken von der Iberi-
schen Halbinsel und natürlich aus Frankreich 
aus, die einen tiefergreifenden Einblick in den 
Mithraskult im Südwesten Europas gaben. 
Zugleich luden zahlreiche pfiffig gemachte 
Medienstationen Jung und Alt spielerisch zur 
Beschäftigung mit unterschiedlichen Facetten 
des Themas ein.

Eiserne Strahlenkrone und Kultschwert aus dem 
Mithräum II von Güglingen gemeinsam mit dem 
Theaterschwert aus dem Mithräum von Riegel 
am Kaiserstuhl

Ab Ende November 2022 bis zum 15. April 
2023 steht abschließend die dritte Ausstel-
lungsstation im Archäologischen Museum 
Frankfurt am Main auf dem Programm. Ihr 
Titel dort: „MITHRAS. Annäherungen an 
einen römischen Kult“.

Götterkult und 
Götterverehrung: 
Themenführungen am Sonntag
Am Sonntag dreht sich bei den beiden The-
menführungen im Museum alles um die römi-
sche Religion – ihr Titel: „Religio: Götterkult 
und Götterverehrung in römischer Zeit“.

Der Römer sah sich in allen Lebensbereichen 
vom Wirken der Götter umgeben – und alles, 
was er tat, geschah mit ihrer Zustimmung: Das 
lateinische Wort „religio“ drückt diese Rück-
bindung treffend aus.
Ob im häuslichen Bereich, in den einzelnen Be-
rufszweigen oder im öffentlichen Raum – die 
Verehrung von unterschiedlichsten Gottheiten 
war allgegenwärtig. Besonders präsent wird 
dieses vielfältige Wirken in den Funden aus 
dem Vicus von Güglingen, die allein rein zah-
lenmäßig ihresgleichen suchen.
Themenführung mit Museumsleiter Enrico De 
Gennaro M.A.
Termin: Sonntag, 13.11.2022, 11 und 15 Uhr
Dauer: ca. 90 Minuten
Kosten: 4,- € p. P. zzgl. erm. Eintritt (Muse-
ums-PASS-Musées-Inhaber: gratis)

Telefonseelsorge Heilbronn 
(0800) 1110111

Jeden Tag und im Notfall  
auch nachts 

für Sie zu sprechen.
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Vier charmante Sangeskünstler 
begeistern in der Wilhelm-
Widmaier-Halle
Fast 150 Besucher waren begeistert, welch 
wunderschöne Harmonien die vier Sanges-
künstler der A-capella-Band „mundARTmonika“ 
am vergangenen Samstag beim Kirwe-Kult in 
der Wilhelm-Widmaier-Halle erklingen ließen. 
Stephan Kolb, der Vorsitzende des veranstal-
tenden Handels- und Gewerbevereins (HGV), 
bewies ein glückliches Händchen, als er die 
vier charmanten Unterländer nach Pfaffenho-
fen lotste.
Die zunächst vom HGV geplante Weinpro-
be konnte nicht realisiert werden. Daraufhin 
nahm Kolb spontan Kontakt zu dem Vokalen-
semble auf, das am 25. September in Öhringen 
mit dem Programm „Adee, war schee!“ nach 18 
gemeinsamen Jahren auf der Bühne eigentlich 
sein Abschiedskonzert gegeben hatte.
Robert Wanek (38/Tenor), Timo Mühlbacher 
(36/Countertenor), Max Knörzer (34/Bass) und 
Christian Schmierer (33/Bariton), völlig über-
rascht von der Offerte aus dem Zabergäu, lie-
ßen sich zu einem allerletzten Auftritt überre-
den. Und auch sie bereuten die Planänderung 
nicht, wurden sie doch in Pfaffenhofen mit 
stehenden Ovationen gefeiert.
Witzige Eigenkompositionen und originelle 
Coverversionen, aktuelle Hits und altes Liedgut 
in neuem Gewand – diese Mischung sorgte für 
einen sehr kurzweiligen Abend. Wie treffsicher 
jeder immer wieder seine Tonlage beisteuerte, 
beeindruckte die Zuhörer, für die sich jedes 
Lied als kleines Kunstwerk entpuppte. Garniert 
wurde das Ganze mit witziger und selbstironi-
scher Moderation.
Die Befürchtung der Musiker, auf dem flachen 
Land in ein „Altersheim“ zu kommen, führ-
ten die bestens gelaunten und kräftig mit-
klatschenden Gäste schnell ad absurdum. Bei 
einem Medley mit immergrünen deutschen 
Schlagern durfte Roy Blacks schmalziges „Ganz 
in Weiß“ natürlich nicht fehlen. Einen völlig 
konträren Stil verkörperte „Nothing else mat-
ter“ der US-Metalband Metallica.
Arrangements und Musik der Eigenkomposi-
tionen stammen aus der Feder von Realschul-
lehrer Robert Wanek, der als „Robert Santana“ 
die Gitarre beim berühmten E-Gitarren-Klassi-
ker „Samba Pa Ti“ glänzend imitierte. Bariton 
Christian Schmierer, Student an der Hochschu-
le Heilbronn, ist der „Bewegungsbeauftragte“. 
Er animierte die Besucher zum Winken mit er-
hobenen Armen und schoss mit seinem Smart-
phone, mit dem Rücken zum Saal, ein Selfie 
von sich und seinen Kollegen.
Timo Mühlbächer, der gelernte Bankkauf-
mann, der nun „Public Management“ studiert, 
schraubte sich mit seiner Stimme in schwin-
delerregende Höhen. Nebenbei gab er mit 
einem glasklaren „Kling“ eine Kostprobe seiner 
Fertigkeiten mit der Triangel.
Bleibt noch Max Knörzer, „unsere Beatbox“. 
Beruflich im IT-Bereich angesiedelt, ist er für 
Sound von E-Bassgitarre und Schlagzeug zu-
ständig. Es klingt, als wären tatsächlich Ins-

trumente im Spiel, doch das Quartett von 
„mundARTmonika“ musiziert A-capella, wirft 
nur seine Stimmen in die Klangschale. Bass 
Max lässt mit seiner tiefen Stimme zudem die 
Frauenherzen höherschlagen.
Beim „Ständle fürs Ländle“ intonieren die vier 
eine Liebeserklärung für Baden-Württemberg. 
Und bei der allerletzten Zugabe legen sie sogar 
ihre Mikrofone zur Seite. Mehr Gefühl und 
Wohlklang als beim Gute-Nacht-Lied geht 
nicht. Stephan Kolb bedankte sich für eine 
außergewöhnliche Darbietung. Mit seinem 
Stellvertreter Andreas Achauer überreichte er 
den Musikern Weinpräsente aus dem Zaber-
gäu. Für das leibliche Wohl der Gäste hatte Lisa 
Grauer gesorgt, die Bedienung an den Tischen 
übernahm der TSV Pfaffenhofen.  (ewa)

Liebe Mitbürgerinnen und 
Mitbürger,
was für ein bedeutender Tag für Pfaffenhofen 
und Güglingen, der 3. November 2022 war, 
können wir sicher erst in Jahren beurteilen. 
Doch klar ist, es bleibt nichts wie es war. Der 
Spatenstich zur Umgehungsstraße hat stattge-
funden. Damit müsste die Zeit des Wartens für 
die längste Zeit beendet sein. Nach der Bauzeit 
von ca. 1,5 Jahren soll der Verkehr im Oberen 
Zabergäu auf anderen Wegen rollen.
Hier ein Auszug meiner Rede vom letzten Don-
nerstag: „Der Bau einer Umgehungsstraße ist 
nichts alltägliches. Das war früher schon so 
und bleibt auch heute ein eher seltenes Er-
eignis. Mein Vorgänger im Amt, Herr Bürger-
meister a. D. Dieter Böhringer, hat mir berich-
tet, dass schon vor 40 Jahren zu Zeiten seines 
Wahlkampfes das Thema Umgehungsstraße 
war. 40 Jahre später, bei mir, war dies wieder 
der Fall.

Straßen bewegen Menschen. Die geplante 
Umgehungsstraße bewegte die Menschen hier 
über Jahre ganz besonders und auch in vielerlei 
Hinsicht. Sei es z. B. die Bewegung der Bür-
germeister und anderer Verantwortlicher auf 
der Fahrt nach Stuttgart um für das Vorhaben 
zu werben oder die Bewegung der Fachplaner 
nach Pfaffenhofen-Güglingen, um die Strecke 
zu vermessen. Und natürlich die Menschen vor 
Ort die die Vorstellung einer Umgehungsstra-
ße in vielfältiger Weise bewegt hat. Da ist die 
Vorfreude auf eine beruhigte Ortsdurchfahrt 
oder auch die Gedanken zu Naturschutz oder 
Flächenverbrauch bis hin zum Verkauf eigener 
Grundstücke an das Land, zum Bau der Straße, 
um nur Einige zu nennen. Auch künftig wird 
die Umgehungsstraße Menschen bewegen, 
nämlich auf einem schnelleren, direkteren Weg 
durch das Obere Zabergäu.
Für Pfaffenhofen steht eine besondere Zeit an. 
Eine Baustelle im Ort. Das kennen wir ja bereits 
von der Sanierung der bisherigen Landstraße. 
Dabei konnten wir schon erleben, wie es ist, 
wenn sich Wege verändern. Die Umgehungs-
straße bringt eine Veränderung im Verkehrs-
fluss. Das bringt für viele Menschen eine Er-
leichterung, z. B. ein schneller Weg zur Arbeit 
oder auch weniger Verkehr vor der eigenen 
Haustüre. Für manche Menschen bedeutet es 
aber auch eine Herausforderung in der Zu-
kunft, wenn die Straße anders verläuft und die 
Verkehrsströme plötzlich in eine andere Rich-
tung fließen. Dabei denke ich z. B. an unsere 
Gewerbetreibenden oder auch die Anwohner 
an der dann künftig neuen Umgehungsstra-
ße, denn für Pfaffenhofen führt die Trasse ja 
weiterhin durch den Ort, natürlich auf einem 
bedeutend kürzeren Stück.
Die Aufgabe einen sicheren Schulweg bzw. die 
sichere Querung der Straße zu gestalten, bleibt 
für die Gemeinde erhalten. Hier wird die Am-
pellösung befürwortet.
Der Bau der Umgehungsstraße Pfaffenho-
fen-Güglingen bietet uns als Gemeinde auch 
Chancen zur Neugestaltung an der bisherigen 
Ortsdurchfahrt, oder auch eines Gewerbe-
gebietes, so sich der Bedarf zeigen wird. Wir 
bekommen zudem die Aufgabe die Infrastruk-
tur zu erhalten. Deshalb sind wir froh in den 
Ministerien und im Regierungspräsidium stets 
gute Partner zu finden, die uns als Kommunen 
unterstützen. Dabei denke ich bei der Aufgabe 
des Infrastrukturaufbaus, an die Fördergelder 
aus dem Landessanierungsprogramm. Die Ge-
meinde Pfaffenhofen hat 2021 einen Förder-
bescheid erhalten und in diesem Jahr einen 
Aufstockungsantrag gestellt. Ein Ziel ist dabei 
auch die Neugestaltung, der dann künftig alten 
Ortsdurchfahrt.
Zum Schluss bleibt der Dank. Ich bedanke mich 
bei allen Personen, die zum Gelingen dieses 
Projektes beigetragen haben. Das waren vor 
allem unsere Vorgänger im Amt, Klaus Diete-
rich und Dieter Böhringer, die nicht lockerlie-
ßen, dem Herrn Minister, verschiedenen Abge-
ordneten und Mitarbeitern in Ministerien und 
im RP Stuttgart. Aber vor allem Menschen vor 
Ort, die ihre Grundstücke verkauft oder auch 
getauscht haben um die Trasse oder um Aus-
gleichsmaßnahmen ermöglichen zu können. 
Den Gemeinderäten, die hinter dem Projekt 
stehen, auch bei Kosten für die Haushalte.“
Besonders gefreut habe ich mich nicht nur 
über den Besuch des Ministers und der Regie-
rungspräsidentin, sowie einiger Abgeordneter 
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und vieler geladener Gäste, sondern auch über 
die kurzfristige Zusage des Posaunenchors 
Pfaffenhofen, der mit Unterstützung aus Güg-
lingen den Tag wunderbar umrahmt hat.

In dieser Woche fand ein weiteres Highlight für 
Pfaffenhofen statt, auf das wir auch gewartet 
haben. Nein keine 30 Jahre, aber immerhin 3 
Jahre. Ich spreche vom Kirwekult, der zuletzt 
2019 stattfand. Hier hat der HGV wieder ein-
mal wunderbar geplant und organisiert. Mit 
der Buchung der A-capella-Band mundArtmo-
nica, war ein kleines Wunder geglückt, da die 
Band bereits Ihre Auflösung bekannt gegeben 
hatte. Der Auftritt war einzigartig schön und 
unterhaltsam. Ich hatte dabei genauso viel 
Freude wie beim leckeren Kirwe-Essen des TSV 
und Catering Grauer. Für mich ein rundum ge-
lungener Abend, an dem ich gerne dabei war. 
Ich freue mich schon auf diese Veranstaltung 
im kommenden Jahr, sowie auf den kommen-
den Weihnachtsmarkt und möchte mich beim 
HGV bedanken, die mit Ihren tollen Veranstal-
tungen im Jahreslauf zu einem bunten Leben 
in Pfaffenhofen beitragen.

Gemeinderatssitzung am  
16. November 2022
Die nächste Sitzung des Gemeinderats findet am 
Mittwoch, 16. November 2022, um 19.00 Uhr im 
Sitzungssaal des Rathauses statt.
Es gelten die aktuell gültigen Corona-Vorschrif-
ten. Wir empfehlen den Zuhörern das Tragen 
einer Mund-Nasen-Maske.
Tagesordnung:
1.  Bekanntgabe der nichtöffentlichen Beschlüs-
se vom 19.10.2022
2.  Straßenbeleuchtung Michelbacher Straße
 hier: Vergabe von Arbeiten
 - Vorlage Nr. 48/2022 –
3.  Anpassung örtlicher Satzung an §2b UStG
 -Vorlage Nr. 49/2022 -
4.  Jubiläum Weiler
  hier: Sachstandsbericht zur Planung und Be-

schluss über Bereitstellung von Haushaltsmit-
teln

5.  Sitzungstermine 2023
 - Vorlage Nr. 50/2022 -
6.  Genehmigung von Spenden
 - Vorlage Nr. 51/2022 -
7.  Anpassung an den TVöD
 hier: Übernahme der 39 Stunden-Woche
 - Vorlage Nr.52/2022 -
8.  Baugesuche
  Am Hochfeld 12, Flst. 4970, Neubauvorhaben
9.  Bekanntgaben und Sonstiges
gez.
Carmen Kieninger
Bürgermeisterin

Verkehrsschau am 15.09.2022 
in Pfaffenhofen
Ergebnisse:
Weinsteige: Hier ist das Halten und Parken 
aufgrund von 12 § Abs. 3 StVO bereits geregelt 
und möglich. Da die Feuerwehr hier wiederholt 
Probleme hatte trotz einer vorhandenen Rest-
breite von über 3,05 Meter durchzukommen, 
werden die Verkehrsteilnehmer gebeten in dem 
Bereich so auf der Fahrbahn zu parken, dass 
die Rettungskräfte ungehindert durchkommen. 
Wir möchten darauf hinweisen, dass hier das 
Parken auf dem Gehweg kontrolliert und ge-
ahndet wird.
Keltergasse und Pfarrgasse: Um den Kelterplatz 
herrscht ein enormer Parkdruck. Damit für mo-
bilitätseingeschränkte und ältere Menschen 
der Besuch der Kirche sonntags weiterhin 
möglich ist, wurde hier auf drei Stellplätzen 
das Verkehrszeichen 314 Parken mit den Zu-
satzzeichen 1042-34 (Sonntag 9-12 Uhr) und 
1040-32 (Parkscheibe 2 Stunden) angeordnet.
Hauptstraße: Hier wurde keine Änderung an-
geordnet, da die Fahrbahn so schmal ist, dass 
eine Restbreite von 3,05 Metern unterschritten 
wird. Da das Parken in der Hauptstraße laut 
§ 12 Abs. 3 StVO sowieso schon verboten ist, 
kann hier kein Halteverbot angeordnet werden. 
Wir bitten dringend das Parken in der Haupt-
straße zu unterlassen. Der Gemeindevollzugs-
dienst kontrolliert hier ebenfalls regelmäßig. 
Des Weiteren möchten wir darauf hinweisen, 
dass die Gehwege für die Fußgänger da sind. 
Parken Sie bitte nicht auf den Gehwegen!
Mühlstraße: Nachdem in der letzten Verkehrs-
schau die Vorfahrt in der Mühlstraße geändert 
wurde, war noch zu klären, wie wir mit dem 
Feldweg gegenüber Im Obennaus verfahren. 
Hier wird das Zeichen 205 (Vorfahrt gewähren) 
entfernt und das Verkehrszeichen 437 (Stra-
ßennamenschild mit Hausnummern) ange-
bracht. Nach den Gebäudezufahrten wird das 
Zeichen 260 (Verbot für Kraftfahrzeuge) mit 
dem Zusatzzeichen 1026-36 (landwirtschaft-
licher Verkehr frei) angebracht.
Hohenbergstraße: Hier wurde überprüft, ob 
weitere Maßnahmen wegen Parken in dem 
Wendebereich nötig sind. Da der Wendebereich 
sehr großzügig ausgebaut ist und ein mehrma-
liges Rangieren seitens Verkehrsteilnehmer zu-
zumuten ist, sah die Verkehrsschaukommission 
keine Notwendigkeit hier Halteverbotsschilder 
anzubringen.
Zaberstraße, Radwegquerung: Hier wurde 
festgestellt, dass das Verkehrszeichen 205 am 
Radwegübergang fehlt. Da es nicht möglich 
ist, den Fahrradfahrern Vorfahrt zu gewähren, 
wird das Verkehrszeichen am Radwegende an-
geordnet. Eine zusätzliche Markierung als Pik-
togramm wird auf der Fahrbahn des Radweges 
angebracht. Die Fahrradfahrer und Fußgänger 
müssen hier Vorfahrt gewähren! Wir bitten alle 
Verkehrsteilnehmer hier um unsichtige Fahr-
weise!

Fundamt Pfaffenhofen
Auf dem Bürgermeisteramt (Fundamt) wurden 
folgende Fundgegenstände abgegeben.
2 Jugendfahrräder
Auskunft erteilen Ihnen hierzu gerne Frau 
Matschkowiak, Zimmer 1, Tel. 07046/96200.

Veröffentlichung der 
Satzung über die Benutzung 
von Obdachlosen- und 
Flüchtlingsunterkünften
Der Gemeinderat hat in seiner Sitzung vom 
19.10.2022 eine neue Satzung über die Benut-
zung von Obdachlosen- und Flüchtlingsunter-
künften beschlossen. Die Satzung ist in der Zeit 
vom 11. bis 18.11.2022 an der Verkündungs-
tafel des Rathauses ausgehängt. Außerdem ist 
die Satzung auf unserer Homepage hinterlegt.

Bauberatung Deutsche 
GigaNetz GmbH
Ab dem 22.11.2022 steht allen Interessenten 
und Kunden ein Bauberater der Deutschen  
GigaNetz GmbH vor Ort zur Verfügung. Ein 
Bauleiter der Deutschen GigaNetz beantwor-
tet im Rathaus jeden 2. Dienstag von 11.00 bis 
13.00 Uhr alle baulichen Fragen rund um den 
Glasfaserhausanschluss. Für Vertragsfragen 
bitte weiterhin die Hotline nutzen.
Termine für die Beratung und Antragstellung 
werden vom Bürgermeisteramt Pfaffenhofen, 
Frau Matschkowik, Tel. 07046/96200, vergeben.
Bitte beachten Sie, dass eine Terminverein-
barung montags bis 15.00 Uhr zwingend not-
wendig ist.

Glasfaserausbau durch die 
Deutsche GigaNetz GmbH
Für die Wochen KW 45 bis KW 46 wurden in 
folgenden Straßen Arbeiten angekündigt:
Pfaffenhofen
Team 1
Im Häsle KW 45
Vogelsangstraße KW 45
Heuchelbergstraße KW 45
Im Obennaus KW 45
Mühlstraße KW 45
Team 2
Hölderlinstraße KW 45
Wielandstraße KW 45
Schubartstraße KW 45
Mörikestraße KW 45
Heilbronner Str. (Südlicher Gehweg) KW 45/46
Weiler
Team 3
Schulstraße KW 45
Silcherstraße KW 45
Lindenstraße KW 45/46
Rotenbergstraße KW 45/46
Ziegelstraße KW 46
Brackenheimer Str. (38–20) KW 45
Brackenheimer Str. KW 45/46
Mühlstraße (Backbone Strecke) KW 45
Zaberfelder Straße KW 46/47

Pachtzins zum 11. November 
2022 fällig
Am 11. November 2022 ist der Pachtzins fällig. 
Die Höhe der Pacht ist aus der letzten Pacht-
rechnung ersichtlich.
Bei Zahlungspflichtigen, die am Einzugsver-
fahren teilnehmen, wird der fällige Betrag 
abgebucht. Die übrigen Zahlungspflichtigen 
werden gebeten, die fällige Jahresrate frist-
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gerecht durch Überweisung unter Angabe des 
Buchungszeichens zu begleichen. Bei nicht 
fristgerechter Zahlung sind wir vom Gesetzge-
ber gezwungen, Säumniszuschläge und Mahn-
gebühren zu verlangen.
Aus Umweltschutzgründen verzichten wir auf 
den jährlichen Versand der Pachtzinsbescheide. 
Diese behalten ihre Gültigkeit bis eine Ände-
rung eintritt.
Bei Fragen wenden Sie sich an Frau Matsch-
kowiak, Tel. 9620-0 oder per E-Mail: esther.
matschkowiak@pfaffenhofen-wuertt.de.

Haben Sie schon den 
Stand Ihres Wasserzählers 
gemeldet?
Falls noch nicht erfolgt, bitten wir Sie, 
ihn dringend zu melden.
Abgabetermin ist der 11. November 
2022!
Fehlende Zählerstände müssen geschätzt 
werden.
Bei Fragen dürfen Sie sich gerne mit Frau 
Köhler, Tel. 07046/9620-23 in Verbindung 
setzen.

Einwohnermeldeamt 
geschlossen!
Dienstagvormittags und freitags bleibt 
das Bürgeramt wegen personellem Eng-
pass geschlossen. Bitte um Beachtung!

Aufruf zur Teilnahme am 
Fahrradklima-Test 2022
Jetzt die Lage des Radverkehrs in Pfaffen-
hofen bewerten
Bis zum 30. November können alle Radelnden 
die Fahrradfreundlichkeit in ihren Städten und 
Gemeinden bewerten. Alle zwei Jahre führt der 
Fahrradclub ADFC mit Unterstützung des Bun-
desministeriums für Digitales und Verkehr die 
weltweit größte Befragung zu Radverkehrsbe-
dingungen durch. In welchem Zustand sind die 
Radwege? Wie sicher fühlen sich Radfahrende 
auf dem Rad? Als Alltagsexpertinnen und -ex-
perten geben Radfahrerinnen und Radfahrer 
in nur 10 Minuten lebensnahe Rückmeldun-
gen an Politik und Verwaltung mit nützlichen 
Hinweisen für Verbesserungen. Dabei zählt 
jede Meinung, denn für die Aufnahme in die 
Ergebnisliste benötigt Güglingen mindestens 
50 Teilnahmen. Im Frühjahr 2023 werden die 
Ergebnisse vorgestellt und die fahrradfreund-
lichsten Städte und Gemeinden in sechs Ein-
wohner-Größenklassen ausgezeichnet.
Weitere Informationen, die aktuellen Teilnah-
mezahlen und den Fragebogen finden Sie unter 
https://fahrradklima-test.adfc.de/.

Verwaltungsmitarbeiter/in (m/w/d) 

 

 

 

spätestens 18.11.2022 

Teilzeitkraft bis 40 % (m/w/d) 
 

spätestens 25.11.2022

 

Bitte halten Sie den 
Redaktionsschluss ein! 

Danke!
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Allg. kirchliche Nachrichten
Sternsingerinnen und Sternsinger gesucht!
Dieses Jahr findet nach einer zweijährigen 
Pause wieder unser Punktsingen im Rahmen 
der Sternsingeraktion statt. Dafür suchen wir 
begeisterte Kinder, Jugendliche und Erwachse-
ne, die als Königinnen und Könige am 6. und 7. 
Januar den Segen zu den Menschen im Zaber-
gäu bringen.
Wir treffen uns mit den Erwachsenen am:
Donnerstag, 01.12., 18:30–20:00 Uhr
Dienstag, 20.12., 18:00–19:30 Uhr
Dienstag, 03.01., 17:00–19:30 Uhr
Wir treffen uns mit den Kindern und Jugend-
lichen:
Dienstag, 20.12., 17:00–18:30 Uhr
Dienstag, 03.01., 17:00–19:30 Uhr

Ort: Kath. Gemeindehaus Brackenheim, Sattel-
mayerstr. 1
Kontakt: Gemeindereferentin Laura Sünder:
E-Mail: laura.suender@drs.de
Tel.: 07135/9307282
Weihnachtsbummel – Wir sind mit dem 
Kraftwerk dabei – Helfer und Bäcker ge-
sucht
Das Kraftwerk ist eine unersetzliche Anlauf-
stelle in Güglingen für viele Menschen, die in 
vielerlei Hinsicht bedürftig wurden.
Mit den Einnahmen des Tages unterstützen wir 
diese wichtige Arbeit. Wir suchen noch Helfer, 
die uns von 11 bis 17 Uhr im Verkauf und beim 
Kaffeekochen unterstützen.
Und wir rufen alle Hobby-Weihnachtsbredles-
bäcker/-innen auf: Unterstützt uns durch euer 
leckeres Weihnachtsgebäck! Wir sind für jede 
Gebäckspende dankbar! Je größer die Vielfalt, 

je größer die Freude! Ansprechpartner: Al-
joscha Kuch, Tel. 0152/299 90696, oder über 
die Kontaktdaten des Kraftwerks auf unserer 
Homepage.

Evangelische Kirche Güglingen
Pfarrer Peter Kübler, 
Kirchgasse 6, Tel. 960442, Fax: 960443
E-Mail: Gemeindebuero.Gueglingen@elkw.de
Internet: http://www.kirche-gueglingen.de

Öffnungszeiten Gemeindebüro:
Dienstag-, Mittwoch- und Freitagvormittags 
von 9:00 bis 11:30 Uhr
Samstag, 12. November
19:30 Uhr  „Von Frau zu Frau“, Evang. Meth. 

Kirche, Stockheimer Str. 23
Sonntag, 13. November
10:30 Uhr  Gottesdienst eXtra (Pfarrerin 

Kirchner) mit GoX for Kids … Das 
Opfer erbitten für die Jugend-
arbeit

17:00 Uhr  Posaunenfeierstunde (siehe unten)
Friedensgebet: Wieder am 20. November
Montag, 14. November
19:00 Uhr  Selbsthilfegruppe für Menschen 

mit Alkoholproblemen und deren 
Angehörige, Kraftwerk, Marktstr. 
24

19:30 Uhr  Sitzung des Kirchengemeinderats, 
Gemeindehaus

Mittwoch, 16. November – Buß- und Bettag
19:30 Uhr  Einladung zum Gottesdienst (Pfr. 

Kübler) mit Abendmahl nach 
Frauenzimmern (Einzelkelche, 
alkoholfrei). In Güglingen findet 
kein Gottesdienst statt.

Donnerstag, 17. November
19:30 Uhr Männerkreis, Gemeindehaus
20:00 Uhr Posaunenchor, Gemeindehaus
Informationen über Kinder- und Jugend-
gruppen finden Sie unter EJG
Gottesdienstzeit
Bitte beachten Sie, dass am Sonntag der Got-
tesdienst um 10:30 Uhr beginnt!
Tafelkorb
Wir sammeln haltbare Lebensmittel und Hy-
gieneartikel. Der Tafelkorb steht in der Kirche 
bereit. Die Spenden werden freitags direkt zum 
Tafelmobil in Güglingen gebracht.
Vorschau:

Am Sonntag, 20. November, um 8:30 Uhr ist 
wieder Gemeindefrühstück im Mauritiussaal 
der Kirche, 3. Stock.
Büchertisch am Weihnachtsbummel
Am 1. Advent bieten wir im Rahmen des Weih-
nachtsbummels einen Büchertisch an.
Informieren Sie sich im Vorfeld über christliche 
Literatur, Bibellesepläne, usw. Im Kirchenfoyer 
liegen kostenlose Leseprobenhefte aus. Neh-
men Sie sie mit und suchen Sie in Ruhe aus. 
Ihre Bestellungen können Sie bis zum 13.11.
in die Bestellliste. eintragen. Die bestellten 
Bücher können Sie dann am 1. Advent abho-
len und bezahlen. Eine gute Gelegenheit, um 
Weihnachtsgeschenke einzukaufen!

     
                        

staatl. anerkannte Erzieher/in (m/w/d) 
bzw. Fachkräfte nach § 7 KitaG 

in Vollzeit für den Kitabereich 
 
 

 Offenheit für neue Ideen 
 die Möglichkeit sich selbst zu verwirklichen 
 ein aufgeschlossenes, engagiertes, herzliches Team, das den liebevollen 

Umgang mit Kindern und die Erziehungspartnerschaft mit den Eltern 
großschreibt  

 Arbeitszeitgestaltung im Rahmen des Schichtplans 
 Anstellung und Eingruppierung auf der Grundlage des TVöD 
 Fort- und Weiterbildungsmöglichkeiten 

 
 
 

 eine abgeschlossene Berufsausbildung im pädagogischen Bereich 
 Mitgestaltung von Tagesabläufen und Projekten 
 Teamfähigkeit 
 wertschätzende Haltung 

Du hast pädagogische Erfahrung, bist kreativ, flexibel, freundlich und 
selbstbewusst? Dann freuen wir uns auf deine Bewerbung. Schicke diese bitte 
bis zum 09.12.2022 an die Gemeinde Pfaffenhofen, Frau Bürgermeisterin 
Carmen Kieninger, Rodbachstraße 15, 74397 Pfaffenhofen oder per Mail an 
bma@pfaffenhofen-wuertt.de 

Für Fragen steht dir Frau Diebold (07046/962011) gerne zur Verfügung. Weitere 
Informationen findest du zudem auf unserer Homepage.

KIRCHLICHE NACHRICHTEN Predigttext: Lukas 18, 1–8

Wochenspruch:  Wir müssen alle offenbar werden vor dem Richterstuhl Christi. 2. Korinther 5, 10a
Wochenlied: „Es mag sein, dass alles fällt“ (378 EG)
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KOMM! - Feierstunde des Posaunenchors 
am Sonntag, 13. November, 17.00 Uhr, 
Mauritiuskirche – Herzliche Einladung!
Wo sind wir willkommen? Wo werden wird 
abgelehnt? Und was hat das alles mit mir zu 
tun? Die Feierstunde steht unter dem Motto 
der Jahreslosung aus Johannes 6: „Jesus Chris-
tus spricht: Wer zu mir kommt, den werde ich 
nicht abweisen“. Es erklingt abwechslungsrei-
che Musik vom 18. Jahrhundert bis heute zum 
Zuhören und Mitsingen aus den Federn von 
Johann Sebastian Bach und Johann Pachel-
bel aber auch Hans-Joachim Eißler, Richard 
Roblee, Ralf Grössler und Johannes Matthias 
Michel.
Sprechstunde Lebens- und Sozialberatung
Beratungstermine mit Frau Stroppel, Diako-
nische Bezirksstelle: Sie ist in der Regel von 
Montag bis Donnerstag erreichbar: Telefonisch: 
07135/98840 oder per E-Mail: birgit.stroppel@
diakonie-brackenheim.de
11. Schrottsammlung in Güglingen wieder 
erfolgreich

Die Evangelische Kirchengemeinde bedankt 
sich bei allen, die uns auch die in diesem Jahr 
ihren Schrott überlassen haben oder uns in 
Ermangelung an Schrott eine Geldspende zu-
kommen ließen. Wir haben wieder viele Tonnen 
Schrott einsammeln können und die georder-
ten Container konnten fast gefüllt werden. 
Herzlichen Dank an alle, die ihre Transportfahr-
zeuge bzw. den Radlader zur Verfügung gestellt 
haben und an die fleißigen Helfern, die am  
5. November eine Menge Metallteile jeglicher 
Art bewegt haben. Dank auch an das Küchen-
team für die Vorbereitung des schmackhaften 
Mittagessen. Frisch gestärkt konnten die Helfer 
danach den Rest erledigen und die Sammlung 
abschliessen.
Der Erlös dient zur Renovierung des Kirch-
turms.
Ihre Evangelische Kirchengemeinde Güglingen

Katholische Kirchengemeinde
Wir sind für Sie da:
Pfarrer Oliver Westerhold, Tel. 07135/5304, 
oliver.westerhold@drs.de; 
Diakon Willi Forstner, Tel. 0171/3082849,
willi.forstner@t-online.de;
Pastoralreferentin Claudia Weiler, Tel. 07135/980730, 
claudia.weiler@drs.de;
Gemeindereferentin Laura Sünder, Tel. 07135/9307282,
laura.suender@drs.de;
Kath. Pfarramt St. Michael, Brackenheim, Tel. 07135/5304;
stmichael.brackenheim@drs.de;
Ö�nungszeiten: Mo., Di., Fr. 9–12 Uhr, Di., 15–17.30 Uhr
Unsere Homepage: kath-kirche-zabergaeu.de

Gottesdienstankündigungen
Samstag, 12. November
18.30 Uhr  Eucharistie, Stockheim
Sonntag, 13. November
  9.00 Uhr  Eucharistie, Michaelsberg

10.30 Uhr   Eucharistie, Brackenheim* Die 
Martinus-Kollekte geht an die 
Aktion „Gemeinsam teilen und 
beteiligen“

Dienstag, 15. November
18.30 Uhr  Eucharistie, Stockheim
Mittwoch, 16. November
18.30 Uhr  Eucharistie, Güglingen*
Donnerstag, 17. November
  8.00 Uhr  Eucharistie, Brackenheim*
Freitag, 18. November
18.30 Uhr  Wortgottesfeier, Michaelsberg
Samstag, 19. November
 Keine Eucharistie
Sonntag, 20. November
  9.00 Uhr  Eucharistie, Michaelsberg
10.30 Uhr   Eucharistie zum Patrozinium, 

Brackenheim* Die Kollekte geht 
an die Jugendstiftung, Aktion 
„just fördert junge Ideen“.

*= Live-Übertragung auf unserem Youtube-Ka-
nal.
Termine
Freitag, 11. November
16.30 Uhr  KINDERZEIT, Brackenheim
Donnerstag, 17. November
18.00 Uhr   „Gotteslob for you“…, Gemeinde-

haus, Brackenheim
Mittwoch, 16. November
12.00 Uhr   mahlZEIT; Gemeindehaus; Bra-

ckenheim (nur nach Anmeldung 
bis spätestens Montag 12 Uhr)

„Gotteslob for you“…
… heißt eine musikalische Entdeckungsrei-
se in drei Stationen. Im Oktober, November, 
Dezember steht an drei Abenden die Freude 
am gemeinsamen Singen im Mittelpunkt. Wir 
lassen „Klassiker“ erklingen und lernen ganz 
ungeahnte Schätze des Gesangbuchs kennen. 
Zum Ausklang jedes Abends gibt es ein kleines 
Vesper und Getränke. Herzliche Einladung am 
Donnerstag, 17.11.2022 von 18:00-19:30 Uhr 
ins Gemeindehaus Brackenheim. Der Themen-
kreis der Lieder wird sein: Sterben, Tod & Ewig-
keit Valentin Ferber, BFD
Reise nach Jordanien vom 31.08.2023 bis 
07.09.2023
Weitere Informationen zur Reise gibt es unter 
www.kath-kirche-zabergaeu.de. 
Patrozinium 2022
Nach einem feierlichen Gottesdienst mit der 
musikalischen Begleitung durch die Band wol-
len wir in diesem Jahr - nach der Zwangspause 
durch die Corona Epidemie - endlich mal wie-
der unser Patrozinium mit einem gemeinsamen 
Mittagessen und Kaffeetrinken feiern. Herzli-
che Einladung hierzu.
Um großzügige Kuchenspenden wird gebeten - 
Listen hierzu liegen in der Kirche aus. Sie kön-
nen Ihre Kuchenspende gerne auch im Pfarr-
büro (Tel.5304) anmelden.
#modemitsinn
Neue Markenkleidung zu Outlet-Preisen am 
Samstag, 19.11.2022 von 11–17 Uhr und am 
Sonntag, 20.11.2022 von 13–16 Uhr im Ge-
meindehaus Brackenheim, Sattelmayerstr. 1. 
In Kooperation mit der Aktion Hoffnung bieten 
wir neue, gespendete First-Hand-Kleidung zum 
Verkauf an. 
Die Überschüsse des Kleidermarkts kommen 
hälftig den Sozialprojekten der katholischen 
Mitgliedsverbände der Aktion Hoffnung und 
dem sozialen Auftrag unserer Kirchengemeinde 
zugute. Die Bezahlung ist bar oder mit girocard 

möglich. Alle Artikel sind vom Umtausch aus-
geschlossen. Wir freuen uns über zahlreiche 
Beuscher bei #modemitsinn!

Ev.-meth. Kirche Güglingen
Pastor Uwe Kietzke, Stockheimer Str. 23,
Tel. 07135/6615
E-Mail: gueglingen@emk.de 
Internet: www.emk.de/gueglingen

Herzlich willkommen zu unseren Veranstal-
tungen
Freitag, 11. November
19:30 Uhr  EudokiaChorPop
Samstag, 12. November
10:00 Uhr   Seminar der Arbeitsgemeinschaft 

Sucht in der EmK Leingarten (bis 
ca. 16:30 Uhr) zum Thema:

„Nichts geht mehr ohne – Ein Fachtag zum 
Thema digitale Medien und Suchtverhalten“ 
mit Referentin Elke Dillmann. Anmeldung bei 
Pastor Uwe Kietzke
19:30 Uhr   Von Frau zu Frau - Vortragsabend 

zum Thema: Auf der Achterbahn 
des Lebens mit Dorothea Hill, 
Lehrerin im (Un-)Ruhestand aus 
Heilbronn.

20:00 Uhr  Jugendkreis
Sonntag, 13. November
  9:30 Uhr   Gottesdienst mit Pastor Uwe 

Kietzke, parallel Kindergottes-
dienst, anschließend Kirchenkaf-
fee.

Mittwoch, 16. November
Beginn der Verkündigungstage zum Thema: 
„Durchblick im Zeitgeschehen“
19:30 Uhr   Glaube, Medien und der Main-

stream: Wo finden wir heute 
Orientierung? Mit Daniela Städter 
(Redaktionsleiterin bei IDEA e. V.)

Donnerstag, 17. November
19:30 Uhr   Umkämpfter Glauben - Um-

kämpfte Gemeinde. Mit Friede-
mann Wunderlich (Missionsleiter 
der Mission für Süd-Ost Europa)

Freitag, 18. November
19:30 Uhr   „(K)Ein anderes Evangelium!“ - 

Die notwendigen Trennungen in 
der Christenheit. Mit Friedemann 
Wunderlich

Samstag, 19. November
19:30   Was unsere Gemeinden am drin-

gensten brauchen! Mit Winrich 
Scheffbuch (30 Jahre Pfarrer, 
Mitarbeiter in weltweiter Mission 
von Hilfe für Brüder und christ-
liche Fackkräfte International)

Sonntag, 20. November
  9:30 Uhr   Gottesdienst: Wo müsste eine Er-

neuerung in unseren Gemeinden 
einsetzen? Mit Winrich Scheff-
buch

Parallel Kindergottesdienst, anschließend Kir-
chenkaffee.

Ev. Freikirche Gemeinde Gottes
Gemeinde Gottes KdöR
Schafgasse 13, Güglingen-Frauenzimmern
Tel. 07046/8849601 und 07135/13521

Freitag, 11. November 2022
17.15 Uhr   Royal Rangers Stammtreff für 

Forscher (6 bis 8 Jahre)
18.30 Uhr   Royal Rangers Stammtreff für 

Pfadfinder (ab 9 Jahren)
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Samstag, 12. November 2022
19.30 Uhr   Von Frau zu Frau - Vortragsabend 

zum Thema „Auf der Achterbahn 
des Lebens“ mit Dorothea Hill, 
Lehrerin im (Un-)Ruhestand aus 
Heilbronn in der ev.-meth. Kirche, 
Stockheimer Straße 23, Güglingen

Sonntag, 13. November 2022
10:00 Uhr  Gottesdienst

Neuapostol. Kirche Güglingen
Schillerstraße 6, Telefon 07143/272392

https://www.nak-hn.de/gueglingen
Jahresmotto 2022: Gemeinsam in Christus
Sonntag, 13. November
10:00 Uhr   Gottesdienst mit Stammapostel 

Jean-Luc Schneider aus Nürnberg 
durch Bild- und Tonübertragung

Mittwoch, 16. November – Buß- und Bettag
20:00 Uhr  Gottesdienst in Bönnigheim
Hinweis: 
Die Gottesdienste in Güglingen finden nur 
statt, sofern es die Regelungen hinsichtlich der 
Corona-Pandemie zulassen. Die Gottesdienste 
im Bezirk können auch unter folgendem Link 
gestreamt werden: https://rebrand.ly/gd_Be-
zirk_Heilbronn

Evangelische Kirche Pfa�enhofenEv. Verbundkirchengemeinde
Frauenzimmern-Eibensbach
Torstraße 6, Tel.: 07135/5371, Fax 07135/961219
E-Mail: Pfarramt.Frauenzimmern-Eibensbach@elkw.de
Internet: http://kirche-eibensbach.de,
http://kirche-frauenzimmern.de

Freitag, 11. November
18.00 Uhr   große Mädelsjungschar 5.-7. 

Klasse im Gemeindehaus Frauen-
zimmern

20.00 Uhr   Probe des Posaunenchors in der 
Marienkirche Eibensbach

Sonntag, 13. November
10.30 Uhr   Gottesdienst eXtra mit GoX for 

Kids in der Mauritiuskirche in 
Güglingen

Montag, 14. November
17.30 Uhr   Jungschar für Schüler der 1.-4. 

Klasse
 in Eibensbach Treffpunkt Kirchhof
  in Frauenzimmern Treffpunkt Ge-

meindehaus
Mittwoch, 16. November – Buß- und Bettag
  9.00 Uhr   Frauenfrühstück im Gemeinde-

haus Frauenzimmern
 Nähere Infos siehe unten.
16.00 Uhr   Konfirmandenunterricht im Ge-

meindehaus Güglingen
19:30 Uhr   Gottesdienst mit Abendmahl mit 

Pfarrer Peter Kübler in der Mar-
tinskirche Frauenzimmern

Freitag, 18. November
18.00 Uhr   große Mädelsjungschar 5.-7. 

Klasse im Gemeindehaus Frauen-
zimmern

20.00 Uhr   Probe des Posaunenchors in der 
Marienkirche Eibensbach

Sonntag, 20. November - Ewigkeitssonntag
  8.45 Uhr   Totengedenkfeier auf dem Fried-

hof in Eibensbach
  9.20 Uhr   Gottesdienst in der Marienkirche 

Eibensbach mit Pfarrer i. R. Ger-
hard Kuppler

10.30 Uhr   Gottesdienst in der Martinskirche 
Frauenzimmern mit Pfarrer Jo-
hannes Wendnagel

11.30 Uhr   Totengedenkfeier auf dem Fried-
hof in Frauenzimmern

Einladung zum Frauenfrühstück
am: 16.11.2022
um: 9.00 Uhr im Ev. Gemeindehaus Frauenzim-
mern. Referentin: Frau Gabi Sons aus Flein
Thema: Was Worte bewirken
Aufgrund der momentanen Situation bitten 
wir aus organisatorischen Gründen diesmal 
um eine Anmeldung bis zum 14.11.22 bei Steffi 
Böckle, 07046/882402 oder Melanie Csanits, 
07135/15402
Unkostenbeitrag: 7,00 €
Geänderte Öffnungszeiten Pfarrbüro:
Ab sofort ist das Sekretariat dienstags von 
10.00 Uhr bis 12.00 Uhr und donnerstags von 
15.00 Uhr bis 17.00 Uhr besetzt.

Evangelische Kirche Pfa�enhofenEvangelische Kirchengemeinde
Pfa�enhofen-Weiler
Pfarrer Johannes Wendnagel, Pfarrgasse 6,
Tel. 07046/2103, Fax 07046/930238
E-Mail: Pfarramt.Pfa�enhofen@elkw.de
Internet: http://www.kirchenbezirk-brackenheim.de/
website/gemeinden/pfa�enhofen
www.kirche-pfa�enhofen.de
www.kirche-weiler.de

Freitag, 11. November
19.15 Uhr  Jungbläser
20.00 Uhr  Posaunenchor
Sonntag, 13. November
10.30 Uhr   Gottesdienst in Pfaffenhofen, mit 

unserem Jubilar Pfarrer Wendna-
gel

10.30 Uhr   Kinderkirche im Gemeindehaus 
Weiler

Montag, 14. November
20.15 Uhr   „Sing mit uns“ trifft sich im Ge-

meindehaus in Pfaffenhofen. 
Infos bei Frau Sinn 2188

Dienstag, 15. November
  9.00 Uhr   Treffpunkt 2. Frühstück im Ge-

meindehaus Pfaffenhofen, es sind 
alle herzlich eingeladen!

9.30-  Muki-Krabbelgruppe Im Gemein-
11.00 Uhr  dehaus Pfaffenhofen, Info 

bei Mangala Nothacker, Tel.: 
0174/5934534

Mittwoch, 16. November – Buß- und Bettag
Konfirmandenunterricht – wir besuchen den 
Friedensgottesdienst um 19 Uhr
19.00 Uhr   Friedensgottesdienst in Weiler 

zum Thema „Nein – meine Söhne 
geb ich nicht“ (Reinhard Mey)

Freitag, 18. November
19.15 Uhr  Jungbläser
20.00 Uhr  Posaunenchor
Samstag, 19. November
10.00 Uhr   Krippenspiel Pfaffenhofen, Rol-

lenverteilung im Gemeindehaus!
Sonntag, 20. November (Totensonntag)
  9.30 Uhr   Gottesdienst zum Totensonntag 

in Weiler
10.30 Uhr   Kinderkirche im Gemeindehaus 

Weiler
19.00 Uhr   Hinterbliebenen-Abendmahl in 

Pfaffenhofen
Friedensgottesdienst am Buß- und Bettag
Unsere Welt ist aus den Fugen. Wo gibt es 
Frieden? Wird er überhaupt ernstlich gewollt 

und mit aller Kraft angestrebt? Wie ist es um 
unsere eigene Friedensfähigkeit bestellt? Als 
Christen leben wir vom Frieden Gottes, der 
Frieden machte durch Christus am Kreuz (Ko-
losser 1,20). Um diesen Frieden ist es uns zu 
tun. Reinhard Mey hat dies in seinem berühm-
ten Lied auf seine Weise ausgedrückt.

SCHULE UND
BILDUNG

Leckeres, gesundes und kostenloses Obst 
und Gemüse in der Kita Herrenäcker durch 
das Projekt „Schulfrucht“
Einmal in der Woche erhalten die Kinder der 
Kindertagesstätte Herrenäcker kostenlos Obst 
und Gemüse. Das Obst und Gemüse ist Be-
standteil des Projektes „Schulfrucht“ vom 
Ministerium für Ernährung, ländlichen Raum 
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und Verbraucherschutz Baden-Württemberg. 
Ziel ist es, die Kinder so früh wie möglich an 
eine gesunde Ernährung hinzuführen und 
ihnen verschiedene Gemüse- und Obstsorten 
mit allen Sinnen schmackhaft zu machen. 
Wie fühlt sich das Obst und Gemüse an, wie 
riecht es, wie sieht es aus und vor allem wie 
schmeckt es! Das Obst und Gemüse wird täg-
lich als Ergänzung zum täglichen Vesper am 
Vormittag oder bei gezielten Aktionen rund um 
das Thema Ernährung angeboten. Das Projekt 
wird neben Zuschüssen der EU, durch groß-
zügige Spenden von Betrieben und Firmen aus 
Güglingen unterstützt. An dieser Stelle möch-
ten wir Danke sagen, bei:
StruwelBine – der Friseursalon; Edeka Aura-
cher – Lebensmittelmarkt; Ristorante-Pizzeria 
Cisterna di Vino; Buchhandlung Taube; Optik 
Stanzel e. K. –  Inh. C. Friedel; hep global 
GmbH; Armbruster Kelterei-Technologie GmbH.
Ein besonderer Dank geht hierbei auch an 
Edeka Auracher, der uns wöchentlich mit dem 
köstlichen Obst und Gemüse versorgt.
Vielen herzlichen Dank sagen die Kinder und 
Erzieherinnen der Kindertagesstätte Herren-
äcker

PurzelBaum

Liebevolle, familiäre Kindertagespflege für Kin-
der zwischen 0-3 Jahren
Bei Interesse dürfen Sie gerne Kontakt mit uns 
aufnehmen:
Kindertagespflege PurzelBaum
Tanja Bissegger/Marlene Bolg
Stadtgraben 10, 74363 Güglingen
Telefon: 07135/7188381
E-Mail: info@purzelbaum-gueglingen.de
Homepage: www.purzelbaum-gueglingen.de

Familie im Zentrum
Güglingen

NEU! Babymassage-Kurs für Väter 2023!
Der Kurs ist für Väter mit Kindern ab 8 Wo-
chen.
Durch die sanfte Babymassage geben Sie Ihrem 
Kind einen Vorrat an Vertrauen, Liebe und 
Selbstbewusstsein mit. Sie fördert die sichere 
Bindung zwischen Vater und Kind und der in-
tuitive Umgang mit dem Baby wird gestärkt.
Die Massage unterstützt die sensomotori-
sche Entwicklung des Babys, stimuliert das 
Immunsystem und kann dabei helfen den 
Stresspegel des Babys erheblich herabzu-
setzen.
Nutzen Sie als Vater die Gelegenheit sich auf 
Ihr Kind einzulassen und sich besser kennen-
zulernen.
Der Kurs besteht aus max. aus 5 Teilnehmern.
Termin: Samstag, 14.01.2023 von 10–12 Uhr
Kursleitung: Nicola Hilkert - zertifizierte  
Babymassageleiterin
Wo: Familie im Zentrum (FiZ), Deutscher Hof 
3-4, 74363 Güglingen
Gebühren: 25 € (ist am Kurstag mitzubringen)
Mitzubringen sind: Decke, Handtuch, Feucht-
tücher und bequeme Kleidung
Anmeldung: E-Mail; familienzentrum@gueg-
lingen.de
GfG Geburtsvorbereitungskurs 2022
Die Zeit rund um Schwangerschaft, Geburt 
und die Zeit danach ist eine Herausforde-
rung. Eine aufregende Zeit, die viele Fragen 

und Unsicherheiten mit sich bringt. Körper-
arbeit - Entspannungsübungen - Massagen 
- Gymnastik - verschiedene Gebärhaltungen- 
Austausch - Zeit für Fragen - was werdende 
Eltern wirklich wissen wollen
Informationen über Ernährung und Körperpfle-
ge - Hilfen bei Beschwerden - die Phasen des 
Geburtsablaufs - das Wochenbett - Stillen
Gespräche über körperliche und psychische 
Veränderungen - die Zeit nach der Geburt - 
Mutter sein - Vater sein - Veränderungen in 
der Paarbeziehung.
Wann? Samstag, 26. November 2022 von 
10:00–15:00 Uhr
und Samstag, 3. Dezember 2022 von 10:00 
–15:00 Uhr (mit Partner)
Wo? Familie im Zentrum
Kursgebühr: 99 € inkl. Partner (bitte mit der 
Krankenkasse abklären)
Kursleitung: Nicola Hilkert
Infos und Anmeldung:
familienzentrum@gueglingen.de
Neu! Bindungstöne - ein Musikkurs für Klei-
nen – Musik die Bindung schafft
Eltern-Kind-Kurs für Musikzwerge, 8x, 
1 3/4 bis 3 Jahre
„Trage stets Musik im Herzen, dann findest 
du im Leben immer den richtigen Ton“, ist der 
Leitsatz des BindungsTöne-Konzeptes. Welche 
Sprache spricht die Musik in deinem Familien-
leben? Musik schafft es, Rituale einzuleiten, sie 
zu festigen und zu etablieren. In konfliktrei-
chen Familien- und Alltagssituationen schafft 
sie es sogar zu entschleunigen, zu begleiten 
und zu trösten. Wie kann ich mein Kind zuge-
wandt durch Musik in Konfliktsituationen, bei-
spielsweise beim Zähne putzen oder Anziehen 
begleiten? Oftmals fehlen Eltern in heraus-
fordernden Situationen Lieder- und Spielideen 
und sie geraten in bindungs- und beziehungs-
schädigende Muster.
BindungsTöne-Kurse vermitteln Grundelemen-
te der bindungs- und beziehungsorientier-
ten Elternschaft sowie Teile der elementaren 
Musikpädagogik. Eltern und Kinder erfahren 
qualitative Bindungszeit und erhalten einen 
vollen Rucksack an liebevollen Musik-Spiel-
ideen. Musik wird aktiv erlebt und die Kinder in 
ihren kindlichen Kompetenzen gestärkt, beglei-
tet und abgeholt. Anhand einer wundersamen 
Fantasiegeschichte werden die Kursteilnehmer 
spielerisch und fantasievoll an die Musik he-
rangeführt. Begleite die kleine Hexe bei ihrer 
Suche nach dem richtigen Ton und erlebe so 
manches Abenteuer. Soviel sei schon mal ver-
raten - es warten fantasievolle Bewegungs-
landschaften, Instrumentenspiel, Lieder und 
Sprechverse auf Dich. Zeitumfang: 8 Einheiten 
zu je 1 Std. von 10:30 bis 11:30 Uhr
Termine: Start am Dienstag, den 15. Novem-
ber 2022
Kursgebühr: Da der Kurs neu startet, sind die 
Kursgebühren in dieser ersten Runde von 89 € 
auf 79 € gesenkt. Dazu kommen noch 1,50 € 
Materialkosten.
(Fördermöglichkeiten bestehen. Bitte nehmen 
Sie hierfür Kontakt zum Familienzentrum auf)
Teilnehmeranzahl: 6 Eltern-Kind-Paare
Bitte mitbringen: Trinken, Hausschuhe/Socken 
Leiterin: Corinna Schulz, Sozial- und Musik-
pädagogin
Ein Musikkurs für Musikhexen, 8x, 4 bis 6 
Jahre
Die kleine Hexe macht sich auf die Suche nach 
dem richtigen Ton. Auf ihrer musikalischen 

Reise erlebt sie manches Abenteuer. Möchtest 
du die kleine Hexe bei ihrer Suche begleiten 
und am Ende selbst eine Musikhexe werden? 
Im BindungsTöne-Kurs erleben die Kinder fan-
tasievolle Bewegungslandschaften mit Inst-
rumentenspiel, Liedern und Sprechversen. Sie 
erwerben erste Kenntnisse der elementaren 
Musikpädagogik. Musik wird aktiv erlebt und 
die Kinder in ihren kindlichen Kompetenzen 
gestärkt, begleitet und abgeholt. Zeitumfang: 
8 Einheiten zu je 1 Std. von 16:00-17:00 Uhr
Termine: Start am Freitag, den 3. März 2023
Kursgebühr: Da der Kurs neu startet, sind die 
Kursgebühren in dieser ersten Runde von 89 € 
auf 79 € gesenkt. Dazu kommen noch 1,50 € 
Materialkosten.
(Fördermöglichkeiten bestehen. Bitte nehmen 
Sie hierfür Kontakt zum Familienzentrum auf)
Kinderanzahl: 6 Kinder (ohne Eltern)
Bitte mitbringen: Trinken, Hausschuhe/Socken 
Leiterin: Corinna Schulz, Sozial- und Musik-
pädagogin
Anmeldung für beide Kurse: Tel.: 
07135/9389245 oder familienzentrum@
gueglingen.de.

Volkshochschule Unterland
im Oberen Zabergäu
Außenstellenleitung: Doris Petzold
Telefon (07135) 9318671, Fax 10857
E-Mail: gueglingen@vhs-unterland.de
Internet: www.vhs-unterland.de

Kurse und Veranstaltungen
Schreibcafé für Menschen mit Lebenserfah-
rung
Die VHS Unterland bietet in Güglingen, im VR 
Mediothek, die Gelegenheit, für sich in einer 
Gruppe Gedanken zu Erfahrungen und Erleb-
nissen zu Papier zu bringen. Manche Erinne-
rungen sollen länger bleiben u. sind es wert 
aufgeschrieben zu werden. In diesem Schreib-
café laden wir dazu ein, Erinnerungen zu sam-
meln u. Erfahrungen zu schildern. Nicht das 
ganze Leben soll erzählt werden, sondern ein-
zelne Episoden, vielleicht auch eine belanglose 
u. doch bedeutsame Begebenheit. Schreiben 
bereichert u. vermittelt neue Sichtweisen für 
die kleinen Dinge des Lebens. Schließlich kön-
nen die Texte vorgelesen u. in der Runde bei 
einer Tasse Kaffee oder Tee besprochen werden. 
Die Leitung hat Lydia Schmalzhaf. Dieser Kurs 
ist für Anfänger*innen wie auch Fortgeschrit-
tene geeignet u. findet an 5 Dienstagnachmit-
tagen statt.
Beginn: Di., 22.11., 15–16:30 Uhr. Die Kurs-
gebühr beträgt EUR 61 bei 5 bis 6 Teilneh-
mer/-innen.
Achtung: Die Volkshochschule Unterland sucht 
für das Mittlere und Obere Zabergäu eine Fit-
ness-Trainerin oder einen Fitness-Trainer. Bitte 
melden Sie sich, wenn Sie über die entspre-
chende Qualifikation verfügen. Vielen Dank

Zweckverband Musikschule 
Lauffen/Neckar und Umgebung

Neu im Kollegium
Nachdem unsere Blockflötenlehrerin Léa D´An-
tonio aus privaten Gründen den Unterricht 
ab Oktober nicht fortsetzen konnte, freuen 
wir uns sehr, dass wir eine Kommilitonin für 
den nahtlosen Übergang gewinnen konnten. 
Jule Hamp studiert an der Musikhochschule 
in Karlsruhe in der Klasse von Professor Karel 
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van Steenhoven und ist in unserer Region 
keine Unbekannte. Nach ersten musikalischen 
Schritten an der Blockflöte in Cleebronn folgte 
eine Klarinettenausbildung bei Thomas Kible in 
Brackenheim. Ab 2014 erhielt sie professionel-
len Blockflötenunterricht bei Daniel Koschitzki, 
bevor sie 2019 in das PreCollege an der Hoch-
schule für Musik Karlsruhe aufgenommen 
wurde. Neben dem Bachelor Blockflöte studiert 
Jule Hamp parallel Künstlerisches Lehramt an 
Gymnasien. Nach wie vor ist sie als Klarinettis-
tin den Musikvereinen Brackenheim und Clee-
bronn sehr verbunden. Und eine weitere Lehr-
kraft im Bläserbereich verstärkt unser Team: 
Susana Venereo Martin stammt aus Kuba und 
ist ihrem Ehemann Aristides Porto nach Lauf-
fen gefolgt. Die studierte Hornistin (Master an 
der Universität der Künste in Havanna) kann 
auf eine umfangreiche künstlerische Tätigkeit 
zurückblicken. Mit dem Havana Lyceum Or-
chestra und der weltweit bekannten Hornis-
tin der Berliner Philharmoniker (Sarah Willis) 
war Sie auch dieses Jahr auf Tournee durch 
die größten Konzerthäuser Deutschlands. An 
unserer Musikschule freut sie sich darauf, viele 
Kinder und Jugendliche für ihr Instrument, das 
Waldhorn, zu gewinnen und zu begeistern.
Haben Sie Interesse, Ihre Fähigkeiten auf der 
Blockflöte oder dem Horn zu vertiefen? Wollen 
Sie Ihren Kindern einen qualifizierten Einstieg 
in das Musizieren ermöglichen?
Dann nutzen Sie doch unseren Schnupperkurs, 
um den Unterricht unserer neuen Kolleginnen 
kennenzulernen.
Anmeldungen „Jugend musiziert“
... sind nur noch bis zum 15. November online 
unter www.jugend-musiziert.org möglich. Der 
Regionalwettbewerb Heilbronn wird am Wo-
chenende 28./29.01. in Neckarsulm (Gesang) 
und Heilbronn ausgetragen.
Kontakt
Zweckverband Musikschule Lauffen a. N. und 
Umgebung, Südstr. 25, 74348 Lauffen am Ne-
ckar; Telefon 07133/4894; Fax: 07133/5664; 
E-Mail: info@lauffen-musikschule.de; Internet: 
https://lauffen-musikschule.de.

Susana Venereo & Jule Hamp

VEREINE, PARTEIEN,
ORGANISATIONEN

TSV GÜGLINGEN
www.tsv-gueglingen.de

Tischtennisabteilung sucht junge Mitspieler
Die Tischtennisabteilung des TSV Güglingen 
sucht dringend Nachwuchsspieler. Zum Beginn 
des neuen Schuljahres haben einige Schü-

ler im Alter zwischen 12 und 14 Jahren neu 
begonnen. Diese Truppe könnte Verstärkung 
brauchen, denn Ziel ist es, wieder eine Mann-
schaft zu bilden. Vier Spieler oder Spielerinnen 
gehören zu einer Mannschaft, dazu ein bis zwei 
Ersatzspieler, falls jemand ausfällt. Die Jugend 
trainiert regelmäßig dienstags zwischen 17.30 
bis 19.00 Uhr und freitags zwischen 18.30 und 
20.00 Uhr im Vereinszentrum an der Weinsteige. 
Gespielt wird in kurzen Hosen, T-Shirts und mit 
Hallenturnschuhen. „Wer jetzt mit einsteigt, 
hat gute Chancen in der Mannschaft mitzu-
spielen“, sagt Andreas Kulbarts, der gemeinsam 
mit Jugendleiter Tobias Daub die Jugendlichen 
trainiert.

Andreas Kulbarts  (links) und David Steinle von 
der TSV Tischtennisabteilung spielen sich ein.

Abteilung Fußball
Vorschau
Kreisliga A
Am Sonntag den 13. September empfängt 
der TSV Güglingen um 14.30 Uhr den SV 
Schluchtern II.
Kreisliga B3
Am Sonntag den 13. September empfängt der 
TSV Güglingen II um 12.30 Uhr Türkgücü Lauffen.
TSV Botenheim 2 - TSV Güglingen 2 3:1
Güglingen spielte in Halbzeit eins gut mit, lei-
der waren es aber die Hausherren, die kurz vor 
der Halbzeitpause mit 1:0 in Führung gingen. 
Kurz nach dem Seitenwechsel erhöhte Bo-
tenheim auf 2:0. Durch einen unberechtigten 
Foulelfmeter erzielten die Gastgeber das 3:0 
(53. min.) Der Güglinger Anschlusstreffer in der 
70. Spielminute kam leider zu spät und Boten-
heim verwaltete die Führung clever bis zum 
Schlusspfiff.
FC Kirchhausen - TSV Güglingen 1 1:6
Die Anfangsphase gehörte den Gastgebern und 
der TSV hatte Glück, dass man nicht in Rück-
stand geriet. Mit dem ersten gut vorgetra-
genen Angriff kam der TSV in der 16. Minute 
zur 1:0. Nun war Güglingen das klar bessere 
Team und erhöhte mit einem Doppelschlag in 
der 30. und 33. Minute auf 3:0. Vier Minuten 
später erzielten die Gastgeber das Tor zum 3:1 
Pausenstand. Nach dem Seitenwechsel mach-
te Kirchhausen etwas mehr Druck. Dies nutzte 
der TSV durch klug vorgetragene Konter kon-
sequent aus und kam so zum hochverdienten 
6:1-Auswärtssieg.

Sportverein Frauenzimmern
Ausgezeichnet mit dem Pluspunkt Gesundheit
www.svfrauenzimmern.de

Abteilung Fußball
SVF - SGM Fürfeld/Bonfeld II  7:1
Von Anfang an dominierte man die Partie, 
scheiterte aber immer wieder im Abschluss. 

So war es dann nach einem Eckball in der 35. 
Minute T. Ritter der den Knoten löste und zum 
1:0 aus kurzer Distanz einschob. Noch vor der 
Halbzeit erhöhte man noch auf 2:0 durch P. 
Vasilache. Nach der Halbzeit erspielte man 
sich immer weitere Chancen und Tore zum 
Endstand von 7:1. Somit ist man auch im 6. 
Spiel in Folge ohne Niederlage und setzt damit 
einen klaren Aufwärtstrend. Weitere Tore: Alen 
Karagic, 2x S. Mittwich, S. Spallek, A. Iorgu.
Vorschau: 
Am kommenden Sonntag, den 13.11., ist man 
beim TSV Cleebronn II zu Gast. Spielbeginn ist 
um 12.30 Uhr in Cleebronn.

Tischtennis - SG Güglingen-
Frauenzimmern
Vorschau:
Am kommenden Wochenende sind drei Mann-
schaften im Einsatz. Hier die Begegnungen im 
Einzelnen: Samstag, 12.11.:
17:00 Uhr: SC Ilsfeld II - Herren III
17:05 Uhr: Herren II - TGV Dürrenzimmern II
18:30 Uhr: TSG 1845 Heilbronn V - Herren IV

GSV Eibensbach 1882 e. V.

30. Eibensbacher Weihnachtsmarkt am 
Backhäusle

Herrlich! Endlich wird wieder traditionell am 
Eibensbacher Backhäusle die Adventszeit ein-
geläutet! Zum Jubiläum am Samstag, den 26. 
November 2022 gibt es zudem eine Überra-
schung! Näheres in der nächsten RMZ.
Wichtiger 3:2-Sieg gegen Spfr. Lauffen II
Heute musste man bei den formstarken Lauf-
fenern antreten, die ihre letzten 5 Spiele alle-
samt gewinnen konnten.
Man nahm sich viel vor und wollte endlich den 
ersten Dreier auswärts einfahren. Bereits nach 
10 Minuten aber die kalte Dusche. 
Lauffen ging mit dem ersten Torschuss in Füh-
rung. Der GSV ließ sich davon aber nicht be-
eindrucken und glich keine 2 Minuten später 
aus. Eine Kombination über rechts landete bei 
Florian Maneth, der mit einem satten Schuss 
zum Ausgleich traf. Nach einer herrlichen 
Kombination erzielte man in der 25. Minute 
die 1:2-Führung.
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Liam Grätz schickte Florian Maneth auf die 
Reise, dieser bediente mustergültig Timo 
Schrobbach, der zur Führung traf. Bis zur Halb-
zeit ließ man nichts mehr anbrennen.
In den Anfangsminuten der 2. Hälfte erhöhte 
die Heimmannschaft den Druck, der GSV konn-
te nur noch selten für Entlastung sorgen.
Folgerichtig fiel dann in der 55. Minute der 
Ausgleich. Beide Mannschaften hatten jetzt 
Chancen in Führung zu gehen. In der 68. Mi-
nute brachte Florian Maneth eine scharfe Her-
eingabe ins Zentrum, die der gegnerische Ver-
teidiger im eigenen Tor unterbrachte.
Lauffen drängte jetzt auf den Ausgleich. Ab der 
88. Minute musste man auch noch mit einem 
Mann weniger auskommen. Nach einem Fehler 
in der Abwehr, war der gegnerische Stürmer 
frei vor dem Tor. Chris Hartrumpf konnte ihn 
nur noch mit einer Notbremse kurz vor dem 
Strafraum stoppen. Den folgenden Freistoß 
entschärfte Lukas Brüning zur Ecke.
Der GSV warf jetzt alles rein und kämpfte für 
die 3 Punkte. Da man bei aussichtsreichen 
Konterchancen den Deckel nicht drauf machte, 
musste man bis zum Schluss zittern, ließ aber 
nichts mehr anbrennen und feierte somit den 
ersten Auswärtssieg der Saison!
Zweite gewinnt 1:0 gegen SGM Beilstein/
Ilsfeld/Abstatt
Nach der enttäuschenden 0:4-Niederlage 
gegen den 1. FC Lauffen wollte man eine Re-
aktion zeigen.
Im Kellerduell taten sich beide Teams lange 
Zeit schwer ins Spiel zu kommen. Der GSV 
hatte zwar mehr Ballbesitz, konnte aber dar-
aus kein Kapital schlagen. Beilstein war in der 
ersten Hälfte die gefährlichere Mannschaft, 
unser Keeper Felix Pfisterer erwischte aber 
einen Sahnetag und war nicht überwindbar. 
In der zweiten Hälfte wurde das Spiel ausge-
glichener, unsere Elf fand mit fortlaufender 
Spieldauer immer besser ins Spiel und kam 
zu einigen Chancen. In der 66. Minute war es 
dann Florin Gheorghita, der sich nach einem 
schönen Steckpass von Kerim Karadas auf die 
Reise machte, vor dem Keeper cool blieb und 
den Ball ins lange Eck schoss. Damit war ein 
wenig der Spielverlauf auf den Kopf gestellt, 
danach verdienten sich unsere Mannen aber 
die Führung und hatten einige Chancen, das 
Ergebnis noch zu erhöhen. Am Ende war es vor 
allem ein defensiv Kampf, da man diesen aber 
couragiert führte, sicherte man sich weitere 3 
Punkte und kletterte damit auf den 11. Tabel-
lenplatz.
Befreiender 1:0 Sieg im Kellerduell gegen 
Schluchtern II
Man war mit großen Ambitionen ins Spiel ge-
startet und wollte den Gästen keinerlei Raum 
zur Entfaltung geben. Von Minute 1 an zwang 
man den Gegnern unser Spiel auf und es ent-
wickelte sich eine sehr einseitige Partie. Man 
erspielte sich Chance um Chance, wie so oft 
fehlte aber der letzte Pass oder man vergab 
allzu leichtfertig. Erst kurz vor der Halbzeit-
pause konnte man aus einem der vielen Flan-
kenläufe Kapital schlagen. Jannik Ottenbacher 
wurde auf rechts von Liam Grätz auf die Reise 
geschickt. Er schnappte sich das Spielgerät und 
brachte es flach und scharf an die Fünfmeter-
raumkante. Dort wartet Timo Schrobbach be-
reits und schob den Ball in höchster Bedräng-
nis am Gästekeeper vorbei ins Netz. Nach der 
Halbzeitpause das selbe Spiel, der GSV erspiel-
te sich Chance um Chance und ließ die Gäste 

überhaupt nicht am Spiel teilnehmen. Der 
Torhüter oder das Gebälk verhinderten für die 
Gäste oftmals schlimmeres. Durch die knappe 
Führung war trotzdem immer Spannung drin, 
auch wenn die Gäste erst in der 90. Spielmi-
nute das erste Mal zu einem ernstzunehmen-
den Abschluss kamen. Da dieser aber knappe 
5 Meter am Kasten vorbeiflog, holte man sich 
wichtige 3 Punkte.
Zweite verliert 0:4 gegen FC Lauffen
Mit einer stark ersatzgeschwächten Truppe tat 
sich unsere Elf in der ersten Halbzeit schwer 
ins Spiel zu finden. Man ließ den Gästen viel zu 
viel Platz und lud sie damit zum Tore schießen 
ein. Mit einem 0:3 Rückstand ging es dann in 
die Pause. Nach der Pause zeigte man ein an-
deres Gesicht, verteidigte nun viel couragierter 
und kam sogar zu der ein oder anderen Chan-
ce. Man fing sich zwar noch das 0:4, gab sich 
aber niemals auf und fightete noch bis zum 
Schluss. Alles in allem war es trotzdem eins der 
schlechtesten Spiele diese Saison.
Vorschau
Am Sonntag geht es zuhause weiter. Um 12:30 
Uhr trifft unsere Zweite auf den Tabellenführer 
aus Stockheim. Unsere Erste spielt um 14:30 
Uhr gegen den Tabellennachbarn FSV Schwai-
gern II. Wir würden uns über eure Unterstüt-
zung sehr freuen!

Sing4fun
Herzliche Einladung
Der Chor Sing4Fun lädt Sie herzlich zum Ad-
ventskonzert am 04.12. um 17 Uhr in die Lam-
bertuskirche in Pfaffenhofen ein. Der Eintritt 
ist frei. Besonders freuen wir uns über den 
Männerchor aus Neipperg als Gastchor.

in der Lambertuskirche
in Pfaff enhofen

AdventskonzertAdventskonzert

Weihnachtliche Chormusik
am Sonntag, den 4. Dezember 2022

Beginn 17:00 Uhr · Einlass 16:30 Uhr

Wir begrüßen den Männerchor Neipperg als Gastchor

Chorleitung Alexander Illg

Der Chor des GSV Eibensbach

Dieses Plakat wurde gesponsort von
Verlag & Marketing Fred Müller e.K.
www.vorsorgemappe.online

Sportschützenverein
Güglingen

Rundenwettkämpfe
Mit hervorragenden Ergebnissen konnte unsere 
3. LG-Mannschaft ihren Liga-Wettkampf sou-
verän gewinnen.
SSV Güglingen 5 Punkte - SGi Oedheim 
0 Punkte
Ergebnisse: Ronja Mayer 378, Marius Siegrist 
363, Annika Würth 362, Sandra Linninger 328, 
Christian Barth 325.

Ebenso hat auch unsere 4. LG-Mannschaft 
ihren Liga-Wettkampf ganz eindeutig für sich 
entschieden.
SSV Güglingen 5 Punkte - SpS Wiernsheim 
0 Punkte
Ergebnisse: Mario Volland 372, Cornelius Naf-
fin 368, Stefanie Büchele 366, Rion Leckebusch 
357, Alexander Fehrle 356.
Nicht ganz so gut lief es bei unserer 
5.LG-Mannschaft, sie haben ihren Wettkampf 
leider verloren.
SSV Güglingen 1377 Ringe - Sgi Weinsberg 
1387 Ringe
Ergebnisse: Norbert Haberkern 353, Luca Mül-
ler 348, Joshua Eisele 342, Karlheinz Eisele 
334, Helmut Barth 324.
Einen neutralen Wettkampf, also ohne Gegner, 
hatte unsere LG-Damenmannschaft. Sie erziel-
ten 1250 Ringe in der Mannschaftswertung.
Ergebnisse: Petra Conz 342, Judith Weber 323, 
Sabine Barth 300, Andrea Meyer 285, Renate 
Conz 285, Maria Sanchez 283.

Maienfest GbR

Einladung zur Gründungsversammlung des 
„Maienfest e. V.“
Wir laden alle Güglinger Vereine zur Gründung 
des Maienfest e. V. am Donnerstag, 17. No-
vember 2022 um 19.00 Uhr in den Ratssaal der 
Stadt Güglingen, Marktstraße 19–21 ein.
An dem Abend soll die Maienfest GbR in einen 
eingetragenen Verein gewandelt werden. Die 
Gründe für die Vereinsgründung werden im 
Rahmen der Gründungsversammlung noch ein-
mal erläutert. Eingeladen sind alle Vereine der 
Stadt Güglingen, auch wenn sie bisher noch 
nicht Mitglied der Maienfest GbR sind.
Folgende Tagesordnung ist vorgesehen:
1.  Erläuterung der Gründe für die Wandlung 

der GbR in einen eingetragenen Verein.
2. Wahlen
3. Ausblick auf das Maienfest 2023
4. Maienfest Fotoausstellung im Rathaus
5. Verschiedenes
Wir würden uns sehr freuen, wenn möglichst 
viele Güglinger Vereine zur Gründungsver-
sammlung anwesend wären.

TSV Pfaffenhofen
www.tsvpfaffenhofen-wuertt.de
E-Mail: tsvpfaffenhofen@aol.com

Kirwe im TSV Sportheim
Am Samstag, 12. November ist das TSV Sport-
heim ab 17:30 Uhr bewirtet. Traditionell zu 
Kirwe gibt es Rehbraten und Schnitzel.
Wir bitten um Voranmeldung bei Karin Götz, 
Tel. 07046/7223 oder unter info@tsvpfaffen-
hofen-wuertt.de.
Jahreshauptversammlung des TSV Pfaffen-
hofen am 26.November 2022
Wir laden ein zur diesjährigen Hauptversamm-
lung am Samstag, 26. November 2022 um 20 
Uhr im Sportheim im Tal.
Tagesordnung
1. Begrüßung
2. Gedenken an die Verstorbenen
3.  Berichte: Vorstand; Schriftführer; Kassier; 

Kassenprüfer; Spartenleiter
4. Entlastungen
5. Wahlen
6. Ehrungen
7. Anträge
8. Ausblick und Verschiedenes
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Abteilung Jugendfußball
Fußballspiele am Wochenende
Samstag, 12. November, 14.15 Uhr
A-Junioren-Kreisklasse
SGM Biberach – SGM SC Oberes Zabergäu/TSV 
Pfaffenhofen
Sonntag, 13. November, 14.30 Uhr
TSV Pfaffenhofen – FC Kirchhausen
11:1-Sieg für die A-Junioren der SGM – 
nun zum Spitzenspiel nach Biberach
Die A-Junioren der SGM SC Oberes Zabergäu/
TSV Pfaffenhofen hatten bei der SGM Für-
feld/Bonfeld/Obergimpern leichtes Spiel. Beim 
11:1-Sieg trugen sich Ejup Nezovic (3), Adri-
an Grün (3), Pattrick Schlegel (2), Luan Jakupi 
und Philipp Schubring in die Torschützenliste 
ein. Am Samstag (14.15 Uhr) treten die erfolg-
reichen Zabergäu-Kicker zum Spitzenspiel bei 
der SGM Biberach an. Das Hinspiel hatten sie 
mit 0:2 verloren, diesmal wollen sie den Spieß 
herumdrehen.

Sport-Förderverein
TSV Pfaffenhofen

Jahreshauptversammlung
Hiermit geht an alle Mitglieder die Einladung 
zur Jahreshauptversammlung am 26. Novem-
ber 2022 um 19.30 Uhr im Sportheim des TSV 
Pfaffenhofen.
Tagesordnung:
- Begrüßung
- Berichte
- Kassenbericht
- Bericht der Kassenprüfer
- Entlastung
- Wahlen (1. Vorsitzender, Kassier)
- Verschiedenes
Anträge zur Hauptversammlung sind bis spä-
testens 24. November 2022 schriftlich beim 
1. Vorsitzenden Andreas Schickner, Schindel- 
äckerstr. 4, einzureichen.

Gesangverein Liederkranz
Pfaffenhofen e. V.

Friedenskonzert - Projektsänger willkommen

Lambertuskirche Pfaffenhofen
Beginn 19.00 Uhr

Einlass 18.30 Uhr

Gesangverein Pfaffenhofen e.V.

Projektsänger gesucht !  m/w/d ab 5. Klasse
Probeort: Pfaffenhofen, Wilhelm-Widmaier-Halle

Di. 15.11.22♪18.45 Uhr Jugend Chor pepperon!s♪19.30 Uhr Erwachsenen Chor pepp!

Di. 22.11.22♪18.45 Uhr Jugend Chor pepperon!s♪19.30 Uhr Erwachsenen Chor pepp! 

Di. 29.11.22♪18.45 Uhr Jugend Chor pepperon!s♪19.30 Uhr Erwachsenen Chor pepp!

Di. 06.12.22♪18.45 Uhr Jugend Chor pepperon!s♪19.30 Uhr Erwachsenen Chor pepp! 

Fr. 09.12.22 ♪18.00 Uhr Chöre pepperon!s & pepp!  Generalprobe

Gesangverein Pfaffenhofen e.V.

Herzliche Einladung zu unserem Friedens-
konzert am 10. Dezember 2022 in der Lam-

bertuskirche. Gerne sind dafür Projektsänger 
willkommen.
An 5 Chorproben wollen wir uns einstimmen 
auf das Konzert.
15.11., 22.11., 29.11., 06.12. und zur Hauptpro-
be am 09.12.2022.
Einfach kommen und mitmachen. Immer 
dienstags um 19:30 Uhr in der Wilhelm Wid-
maier Halle.

Madrigalchor Vollmer e. V.

Konzert am Volkstrauertag
Der Madrigalchor Vollmer veranstaltet am 
Volkstrauertag, 13.11. um 17:00 Uhr in der 
Stadtkirche Brackenheim ein Konzert, das von 
einer Filmprojektion begleitet wird.
Menschen verschiedener Nationalitäten und 
verschiedener Religionen werden mit kurzen 
Wortbeiträgen der Opfer von Krieg, Vertreibung 
und der Coronapandemie gedenken. Zwei uk-
rainische Frauen, ein Syrer, ein jüdischer Mann, 
und eine Krankenschwester werden dabei sein. 
Wir wollen gemeinsam gedenken, trösten und 
Mut spenden.
Der in Güglingen aufgewachsene Schauspieler 
Helge Gutbrod wird die Moderation des Abends 
übernehmen.
Karten zu 12 € gibt es bei Reisebüro Leo Deig-
ner, unter Tel. Nr. 07135/9384243 oder an der 
Abendkasse (Schüler und Studenten 6 €).

Musikverein
Güglingen e. V.

Jugendausflug nach Heidelberg

Gruppenbild mit passender Verkleidung

Am 21.-23. Oktober war es endlich wieder 
so weit, der Jugendausflug 2022 unter dem 
Motto „Gespensterparty” fand statt. In die-
sem Jahr hatten wir uns eine Unterkunft in 
Heidelberg-Ziegelhausen gemietet. Den Abend 
verbrachten wir nach dem Abendessen mit 
unterschiedlichsten Gruppenspielen wie dem 
„Chaosspiel”, „Mord in der Disco” und „Mumien 
aus Klopapier wickeln”. Um kurz vor Mitter-
nacht kehrte dann langsam Ruhe im Haus ein.
Am nächsten Morgen ging es für uns nach 
dem Frühstück mit der Bahn zum Schloss Hei-
delberg zur Führung mit dem Titel „Mord im 
Schloss”. Unser Tourguide erzählte uns von 
einem vergifteten Soldat und diversen ver-
dächtigen Personen, die im Laufe der Auf-
klärung des Mordfalls natürlich auch befragt 
werden mussten. Und so durften einige von 
uns in die Rolle eines Kurfürsten, der Köchin 
oder auch der Hofdamen schlüpfen. Im An-
schluss machten wir bei schönem Wetter ein 
Picknick im Schlossgarten und spielten noch 
ein paar Spiele auf der Wiese, bevor wir uns 
auf den Weg zur Sprungbude machten. Dort 

tobten wir uns an verschiedenen Trampolinen 
und Balanciergeräten aus und versuchten die 
Tagesbestzeit in einem Parcours zu knacken. 
Zurück an unserer Unterkunft gab es zur Stär-
kung zunächst einen selbst gebackenen Ge-
spensterkuchen, bevor das Küchenteam die 
Vorbereitungen für das Abendessen startete.
Da wir alle durch das anstrengende Sportpro-
gramm am Nachmittag ziemlich müde waren, 
gingen wir am Samstagabend bereits gegen 
gegen 23 Uhr zu Bett.
Unseren Abreisetag am Sonntag starteten wir 
mit einem späten Frühstück um 9.00 Uhr. Da-
nach mussten wir schon wieder unsere Zimmer 
räumen und putzen, bevor wir um halb zwölf 
Richtung Güglingen zurückfuhren.
Sonne tanken bei Wein, Wurst und guter 
Aussicht
Die Temperaturen und das trockene Wetter 
lockten am ersten Novembersonntag (06.11.) 
viele Spaziergänger und Weinliebhaber auf 
den Zweifelberg. Die Plätze auf den Bierbänken 
waren schnell belegt, sodass die Besucherin-
nen und Besucher auch zwischen den Reben 
Platz nahmen. In den Weinberghäusern gab es 
neben den klassischen Weinen auch Glühwein 
der WG Stromberg Zabergäu, sowie rote Wurst, 
Käsebrote, Kaffee und Kuchen zu kaufen. Das 
Team vom Musikverein hatte um die Mittags-
zeit alle Hände voll zu tun, um den Wünschen 
unserer Gäste nachzukommen.
Danke an alle Helferinnen und Helfer, die uns 
wie immer tatkräftig unterstützt haben.
Wir freuen uns, dass wir unsere Zweifel-
berg-Saison mit so vielen Besuchern beenden 
durften und freuen uns auf ein Wiedersehen 
im nächsten Jahr!

Fanfarencorps
Pfaffenhofen

Jahreshauptversammlung 2022
Am 12.11.2022 findet die Jahreshauptver-
sammlung des Fanfarencorps Pfaffenhofen e. V. 
1986 für das Geschäftsjahr 2022 statt. Die Ver-
sammlung beginnt um 19:30 Uhr im Sportheim 
Pfaffenhofen. Alle Mitglieder und Freunde des 
Fanfarencorps möchten wir hiermit herzlich 
einladen.
Tagesordnung
1.  Feststellung der Anwesenheit und der 

Stimmberechtigten; Bekanntgabe der An-
träge

2. Bericht des Vorstandes
3. Bericht des Kassierers
4. Bericht der Kassenprüfer
5. Antrag zur Vereinsauflösung
6. Anträge

Posaunenchor
Güglingen

Einladung zur Posauenfeierstunde am 13. 
November
Wo sind wir willkommen? Wo werden wird ab-
gelehnt? Und was hat das alles mit mir zu tun? 
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Der Posaunenchor Güglingen lädt herzlich zur 
Posaunenfeierstunde am 13. November 2022 
um 17:00 Uhr in die Güglinger Mauritiuskirche 
ein. Sie steht unter dem Motto der Jahreslo-
sung aus Johannes 6: „Jesus Christus spricht: 
Wer zu mir kommt, den werde ich nicht ab-
weisen“. Es erklingt abwechslungsreiche Musik 
vom 18. Jahrhundert bis heute zum Zuhören 
und Mitsingen aus den Federn von Johann Se-
bastian Bach und Johann Pachelbel aber auch 
Hans-Joachim Eißler, Richard Roblee, Ralf 
Grössler und Johannes Matthias Michel.

Obst- und Gartenbauverein
Güglingen e. V.

Terminvorschau
Die „Wintervorträge“ beginnen am 25.11. mit 
einem Vortrag durch Fr. Rukwied von der Fa. 
Oscorna. Bitte merken Sie sich den Termin vor; 
näheres folgt.

SOZIALVERBAND VdK
BADEN-WÜRTTEMBERG

VdK Sprechstunden
Nächste Außensprechstunde am Dienstag, den 
15. November 2022 von 9:00 bis 12:00 Uhr
Achtung/Änderung: Wir bitten um Anmeldung.
Bis der Neubau des Familienzentrums fertig 
gestellt ist, finden die Sprechstunden in Güg-
lingen im Deutschen Hof 3-4 (ehemaliges No-
tariat) statt.
Leider nicht barrierefrei zu erreichen. Sollte es 
Ihnen nicht möglich sein, dort hin zu kommen, 
vereinbaren Sie mit uns einen Termin.
Beratung zu sozialen Angelegenheiten
Die Beratung (als ehrenamtliche Lotsenfunk-
tion) umfasst Themen wie zum Beispiel Er-
werbsminderungsrente, Altersrente mit und 
ohne Schwerbehinderung, Krankenkassenan-
gelegenheiten, Hilfe bei Antragstellung einer 
Schwerbehinderung oder Verschlechterung, 
Pflege und vieles mehr.
Die Beratung ist kostenlos und kann von 
jedem, auch von Nichtmitgliedern in Anspruch 
genommen werden.
Die Außenabendsprechstunde in Zaberfeld fin-
det am Mittwoch, 30. November 2022 im Rat-
haus Zaberfeld, Schlossberg 5 von 17:00 bis 
18:30 Uhr statt.
Wir bitten um Anmeldung
Karin Grün, Vorsitzende, Tel.-Nr. 07135/12689, 
E-Mail: gruen_karin@t-online.de.

LandFrauen Güglingen

Wir bestellen wieder LandFrauen-T-Shirts
Vielleicht geht es einigen von Euch auch so: 
Das LandFrauen-T-Shirt will nicht mehr so 
recht passen. Wahrscheinlich ist es beim Wa-
schen oder im Trockner etwas eingegangen – 
auf gut Schwäbisch-Chinesisch: es ist halt „a 
wenig z’eng“. Um Abhilfe zu schaffen, wollen 
wir wieder eine Bestellung bei Trigema aufge-
ben. Das Angebot für das grüne Vereinspolo-
hemd reicht von den Größen XS bis XXXL. Bei 
Interesse meldet euch bitte bis 25. November 
bei Dorothee Hahn, Tel.: 07135/932955, auch 
gerne aufs Band sprechen. Der Preis beträgt ca. 
40,00 Euro, abhängig von der Zahl der Bestel-
lungen. Dieses Angebot gilt natürlich auch für 
die unter euch, die bisher noch kein Vereins-T-
Shirt haben.

Achtung Terminänderung!
Auf vielfachen Wunsch treffen wir uns zum 
adventlichen Gestalten am Montag, 21. No-
vember, 14:00 Uhr auf dem Balzhof, nicht am 
Dienstag, 22. November.
Nächster Termin der Gruppe „Tänzerische 
Gymnastik“
Wir treffen uns wieder am 15. November, 
18:30 Uhr im Vereinsraum der Mediothek. Wer 
Lust hat, sich uns anzuschließen oder auch 
nur reinzuschnuppern, ist herzlich eingeladen. 
Unsere Kursleiterin Christiana Meisel hat von 
ihrem letzten Qualifizierungskurs viele neue 
Tänze mitgebracht, die Kopf, Beine, Rhythmus 
und Taktgefühl herausfordern.

Kraftwerk e. V.

Aktuelle Infos
Neue Öffnungszeiten
Durch die starke Nachfrage unserer Angebote 
gliedern wir unsere Zeiten gezielter:
Mittwoch, 15:30–16.30 Uhr Lern- und Haus-
aufgabenhilfe
Mittwoch ab 16:00 Uhr weiterhin Jobcenter-
beratung am besten nach Absprache
Mittwoch ab 16:30–18:00 Uhr offener Sozial-
treff mit Kaffeezeit, Spielangebot für Kinder 
und Secondhand-Shop.
Donnerstag, 15:00–17:00 Uhr Frauentreff mit 
Rita Oesterle.
Alles findet in den Räumlichkeiten in der 
Marktstraße 24 in Güglingen statt.
Für die Unterstützung einer Trauma-Selbsthil-
fe-Gruppe für Ukrainer suchen wir eine Person 
mit Deutsch/Englisch und Ukrainisch- oder 
Russischkenntnissen.
Gesucht werden immer noch Möbel wie Bet-
ten, Schränke, Tische und Stühle.
Des Weiteren können wir ein Doppelbett und 
Sofas vermitteln.
Im Kraftwerk direkt haben wir Kinder-, Damen- 
und Herrenfahrräder in unterschiedlichen Zu-
ständen. Es kann sogar direkt bei uns am Fahr-
rad mit Werkzeug gearbeitet werden.
Kontakt für alle Fragen Kraftwerkleitung Aljo-
scha Kuch
Mobil: 0152/29990696 oder E-Mail: kraft-
werk@sags-per-mail.de.

EineWelt e. V.
Oberes Zabergäu

Machen auch wir etwas gegen die Klima-
krise!
Das Pflanzen von Bäumen ist ein effektiver 
Weg, die Klimakrise zu beeinflussen. Jeder 
Baum, der gepflanzt wird, absorbiert im Laufe 
seines Lebens etwa 300 kg umweltbelastendes 
CO2. Bäume helfen Überschwemmungen und 
Erosionen zu beschränken, Erdböden zu nähren 
und Wasser zu klären, den Niederschlag zu re-
gulieren: Bäume sind Teil des Wasserkreislaufs. 
Indem man Bäume pflanzt, gibt man gefähr-
deten Tierarten ihren Lebensraum zurück und 
vielen Menschen eine Verbesserung ihrer Le-
bensgrundlage.
Das „Erden-Projekt“ wurde 2018 von Anthony 
Gschwender in Darmstadt gegründet. Zusam-
men mit einem kleinen Team von Studenten 
fand er heraus, dass Menschen eher bereit sind 
etwas Gutes zu tun, wenn sie dafür etwas be-
kommen. Die Idee ist Folgende: Man kauft ein 
Armband aus gewachster Bio-Baumwolle und 

Edelstahl (bei uns im Weltladen erhältlich). Die 
Armbänder werden sozial in einer Behinder-
tenwerkstatt in Deutschland hergestellt. Jedes 
Armband pflanzt 10 Bäume, d. h. mit dem Geld 
werden Bäume von Partnerorganisationen z. B. 
in Haiti, Nepal, Mosambik, Madagaskar, Kenia 
oder Indonesien gepflanzt. So wurden vom 
„Erden-Projekt“ bereits über 50.000 Bäume 
gepflanzt. Mit dem Erwerb eines „10-Bäu-
me-Armbands“ bei uns im „eineWelt-der-
Laden“ pflanzen Sie Bäume, wo diese dringend 
gebraucht werden!
Öffnungszeiten: Do.-Sa., 9.30–12.30 und Do., + 
Fr. ,14.30–18.00 Uhr

10 Bäume Armband

Kleintierzüchterverein
Weiler Z 523

Deutsches Rotes Kreuz
Ortsverein Brackenheim

Blut ist nicht künstlich herstellbar und wird 
täglich dringend benötigt
Eine Blutspende dauert 10 Minuten und rettet 
bis zu drei Leben. Aktuell wird jeder Lebens-
retter gebraucht. Das DRK bittet dringend 
zur Blutspende. Blut wird kontinuierlich und 
jeden Tag benötigt. Alleine in Hessen und Ba-
den-Württemberg werden täglich mehr als 
2.700 Blutkonserven benötigt, um eine lücken-
lose Versorgung der Krankenhäuser zu gewähr-
leisten und Patientinnen und Patienten aller 
Altersklassen ausreichend zu versorgen.
Aufgrund der geringen Haltbarkeit sind Pa-
tientinnen und Patienten kontinuierlich auf 
Blut angewiesen. Ziel für die kommenden 
Tage muss daher sein, dass alle angebotenen 
Blutspendetermine gut besucht werden. Der 
DRK-Blutspendedienst bittet daher dringend 
zur Blutspende.
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Nächster Blutspendetermin in der Nähe:
Dienstag, dem 15.11.2022 oder Mittwoch, dem 
16.11.2022 von 14:00 bis 19:30 Uhr, Bürger-
zentrum, Austr. 21, 74336 Brackenheim
Aufgrund der begrenzten Haltbarkeit ist es 
wichtig, dass kontinuierlich genügend Blut-
spenden zur Verfügung stehen. Sollten ge-
wünschte Terminzeiten bereits ausgebucht 
sein, ist das leider kein Zeichen der Entwar-
nung. Spenderinnen und Spender werden ge-
beten, auf die nächstmögliche Terminoption 
auszuweichen. Selbst wenn sich diese auf-
grund des Angebots oder persönlicher Pläne 
erst in ein paar Tagen ergibt.

Alle Termine sowie even-
tuelle Änderungen, aktu-
elle Maßnahmen und In-
formationen rund um das 
Thema Blutspende in Zei-
ten von Corona erhalten 
Interessierte telefonisch 
durch die kostenlosen 

Service-Hotline 0800/1194911 oder online 
unter www.blutspende.de/corona

Handels- und 
Gewerbeverein e. V.

Weihnachtsmarkt 3. Advent am 11.12.2022
Vorfreude ist die schönste Freude! Nach 2 
Jahren pandemiebedingter Pause, laden wir 
am 3. Advent (11.12.2022) wieder zu unserem 
Weihnachtsmarkt auf den Kelterplatz ein. In 
altbewährter Weise möchten wir Sie in fami-
liärer Umgebung auf das bevorstehende Weih-
nachtsfest einstimmen. Wir freuen uns auf 
Ihren Besuch.  Die Vorstandschaft

SPD ORTSVEREIN
OBERES ZABERGÄU

Ehrungen
Nach 2-jähriger pandemiebedingter Pause fan-
den in diesem Jahr erstmals wieder Ehrungen 
langjähriger Jubilare statt. Insgesamt wurden 
179 Jubilar/-innen geehrt. In unserem Ortsver-
ein wurden geehrt für 50 Jahre Ursula Vogel-
mann, Henning Siegel und Willy Vogt, für 40 
Jahre wurden geehrt Eugen Keuerleber und 
Rolf Schreck. Die Willy-Brandt-Medaille wurde 
verliehen an Gerlinde Groß vom Ortsverein 
Untergruppenbach und an Friedrich Gutmann 
vom Ortsverein Bad Friedrichshall.
Bei Kaffee und Kuchen war die von allerlei 
Wortbeiträgen und musikalischer Begleitung 
durch das Duo „Annalena & Sofie“ harmonische 
Veranstaltung nach ca. 3 Stunden vorüber. R S

Wassonstnochinteressiert

Wassonstnoch
interessiert

Wassonstnochinteressiert

Aus dem Verlag
One-Pot-Pasta mit Spinat und 
Feta
In einer One-Pot-Pasta werden alle Zu-
taten in einem Topf zubereitet. Das gibt 
einen besonderen Geschmack, da die 
Nudeln in einer Art Brühe garen und so 

viele Geschmacksstoffe aufnehmen.
Portionen: 2
Zubereitungszeit: 45 Minuten
Schwierigkeitsgrad: leicht
Rezeptautor/Rezeptautorin: Sabrina Dürr

Zutaten
• 150 g kurze Nudeln, z. B. Rigatoni, Pen-

ne oder Fusilli
• 300 g TK-Blattspinat (aufgetaut)
• 0,5 Bio-Zitrone
• 100 g Feta oder Hirtenkäse
• 0,5 Beet Kresse oder Sprossen (optio-

nal)
• 100 g Ricotta oder Frischkäse
• etwas Salz
• etwas Pfeffer
• 1 Prise frisch geriebene Muskatnuss

Zubereitung
1. Die Nudeln zusammen mit dem Spinat 

und 350-400 ml Wasser in einen Topf 
geben. Alles zum Kochen bringen. Die 
Nudeln nach Packungsanleitung biss-
fest garen. Dabei immer wieder um-
rühren und bei Bedarf bis zu 150 ml 
Wasser hinzugeben.

2. Währenddessen die Schale einer heiß 
abgewaschenen Zitrone abreiben.

3. Die Kresse abschneiden, abbrausen 
und abtropfen lassen.

4. Wenn die Nudeln fertig sind, Ricotta 
und die Zitronenschale unterheben 
und mit Salz, Pfeffer und Muskatnuss 
abschmecken.

5. Auf die Teller verteilen und mit zerbrö-
seltem Feta und der Kresse oder Spros-
sen toppen.

Quelle: Kaffee oder Tee, Mo. – Fr., 16.05 – 
18.00 Uhr, im SWR

Kartoffel-Karotten-Gulasch
Martin Gehrlein macht ein Kartoffel-Ka-
rotten-Gulasch. Ein Seelenwärmer, der 
mit wenigen Zutaten auskommt und 
wunderbar schmeckt. Dazu gesellen 
sich noch gebratene Äpfel und Maro-
nen.
Portionen: 4
Zubereitungszeit: 1 Stunde
Schwierigkeitsgrad: leicht
Koch/Köchin: Martin Gehrlein

Zutaten
• 3 Zwiebeln, rot
• 700 g Karotten
• 700 g Kartoffeln, vorwiegend festko-

chend
• 2 Stiele Rosmarin
• 1 Stiel Thymian
• 2 Lorbeerblätter
• etwas Salz
• etwas Pfeffer
• etwas Paprikapulver, edelsüß
• 4 EL Rapsöl
• 2 EL Tomatenmark
• 800 ml Gemüsebrühe
• 2 Äpfel, säuerlich, Boskop oder Elstar
• 200 g Maronen, vorgegart, vakuumiert
• 50 g Butter
• etwas Zucker

• etwas Majoran, frisch oder getrocknet
• 1 Bund Schnittlauch
• 200 g Schmand oder saure Sahne
• 0,5 Biozitrone, Saft und etwas abgerie-

bene Schale davon
• 0,5 Bund Petersilie

Zubereitung
1. Zwiebeln abziehen, halbieren und in 

sehr dünne Spalten schneiden. Ka-
rotten und Kartoffeln putzen, schälen 
und abbrausen. Rosmarinnadeln und 
Thymianblättchen abziehen und fein 
schneiden.

2. Zwiebeln, Karotten, Kartoffeln, Ros-
marin, Thymian und Lorbeer in eine 
Schüssel geben. Mit Salz, Pfeffer und 
Paprikapulver kräftig würzen. Öl zuge-
ben und alles mischen.

3. Die Gemüsemischung in einem Bräter 
portionsweise anbraten. Zuletzt Toma-
tenmark unterrühren und anrösten.

4. Übrige Gemüsemischung zugeben. 
Mit Brühe ablöschen. Alles ca. 20 Minu-
ten abgedeckt köcheln lassen, bis das 
Gemüse weich ist.

5. Inzwischen Äpfel abbrausen, trocken-
reiben, vierteln, entkernen (nach Be-
lieben schälen). Äpfel in Würfel schnei-
den. Maronen grob hacken.

6. Butter in einer Pfanne erhitzen, Äpfel 
darin anbraten. Maronen zugeben. Mit 
etwas Zucker bestreuen und etwas ka-
ramellisieren lassen. Mit Majoran, Salz 
und Pfeffer würzen.

7. Schnittlauch in Röllchen schneiden. 
Mit Schmand, Zitronensaft und -schale 
verrühren. Mit Salz und Pfeffer würzen.

8. Nach 20 Minuten den Deckel von der 
Kartoffel-Karottenmischung abneh-
men und nach Belieben sämig einkö-
cheln lassen.

9. Petersilie abbrausen, trockenschütteln 
und fein schneiden.

10. Kartoffel-Karottengulasch nochmal 
abschmecken. Petersilie darüberstreu-
en. Mit dem Maronen-Apfel-Mix und 
Schnittlauch-Schmand anrichten und 
servieren.

Quelle: Kaffee oder Tee, Mo. – Fr., 16.05 – 
18.00 Uhr, im SWR

Herbstregen
In Herbsteskühle scheinen
die Bäume heut zu weinen
Die Wolkendecke grau
deckt zu des Himmels Blau
Das Tageslicht gedimmt
Du fühlst dich
leicht verstimmt
Brigitte Thiessen

Sind Ihre Reisepapiere 
in Ordnung?


